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VORWORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Schulinteressierte

Die Schulbehörde freut sich, Ihnen den Ge-
schäftsbericht und die Jahresrechnung 2024 zu 
präsentieren. 

Die Jahresrechnung weist einen positiven Ab-
schluss auf. Der Gewinn beträgt CHF 120’028.56. 
Ursprünglich war ein Verlust von CHF 516’100 
budgetiert, womit das Ergebnis um rund CHF 
636’000 besser ausfällt als erwartet – bei ei-
nem Steuerfuss von 95 %. 

Dieses erfreuliche Resultat ist insbesondere auf 
Mehreinnahmen bei den Steuern in der Höhe 
von rund CHF 1’167’000 und zusätzlichen Ein-
nahmen aus den Grundstückgewinnsteuern 
von rund CHF 156’000 zurückzuführen. Aller-
dings fielen die Beitragsleistungen des Kantons 
aufgrund der hohen Steuereinnahmen des Vor-
jahres um rund CHF 701’200 geringer aus als 
budgetiert.

Die Rechnung zeigt eine hohe Budgetgenauig-
keit. Höher ausgefallen sind die Personalkosten, 
vor allem aufgrund krankheitsbedingter Aus­
fälle und Mutterschaften. Im Bildungsbereich, 
wo der prognostizierte Nettoaufwand rund  
CHF 12 Mio. beträgt, weicht die Rechnung le-
diglich um 0,6 % nach unten ab – eine Punkt-
landung.

Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf rund 
CHF 2.05 Mio. und liegen damit etwa CHF 
742’000 unter dem Budget. Diese Differenz ist 
vor allem darauf zurückzuführen, dass Rech-
nungen für die Aufstockung des Kindergartens 
noch nicht vollständig vorliegen und sich die 
Raumoptimierung in Hegi (Modulbauten und 
räumliche Anpassungen) etwas verzögert. Er-
freulicherweise konnten Investitionen im Be-
reich Informatik günstiger realisiert werden.

Die Schulbehörde beantragt, den Ertragsüber-
schuss dem Erneuerungsfonds für Baufolge­
kosten (Teil des Eigenkapitals) zuzuführen. Die-
se Einlage entspricht einem gezielten Sparen 
für zukünftige Bauprojekte.

Detaillierte Angaben zur Rechnung finden Sie 
in der vorliegenden Broschüre. 

Der vorliegende Geschäftsbericht vermittelt 
Ihnen einen Überblick über die Tätigkeit der 
Schulbehörde und Schulleitungen im Jahr 2024. 
Er gibt Einblicke in zentrale Entwicklungsthe-
men sowie den laufenden Schulbetrieb. Fotos 
illustrieren den Schulalltag, besondere Ereig-
nisse und Projekte. Der Rückblick auf das ver-
gangene Jahr bietet Gelegenheit, Erreichtes zu 
würdigen und zu reflektieren, wie Herausfor-
derungen bewältigt wurden.

1.	 Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler

2.	 Protokoll der Gemeindeversammlung vom 28. November 2024

3.	 Jahresrechnung 2024

4.	 Jahresrechnung 2024 des Unterstützungsfonds

5.	 Mitteilungen, Verabschiedungen und Umfrage

TRAKTANDEN
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PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG

vom Donnerstag, 28. November 2024 
20.20 Uhr, im Gemeindezentrum Rietzelg, 
Neukirch

Traktanden
1.	Begrüssung und Wahl  
	 der Stimmenzähler
2.	Protokoll der Gemeinde- 
	 versammlung vom 27. Mai 2024
3.	Budget 2025
4.	Information zur Finanz- und  
	 Investitionsplanung 2026 – 2029
5.	Mitteilungen und Umfrage

1.	Begrüssung und Wahl der  
Stimmenzähler

Die Präsidentin, Katrin Bressan, heisst die an-
wesenden Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
im Namen der gesamten Schulbehörde zur heu-
tigen Gemeindeversammlung herzlich willkom-
men. Sie begrüsst die anwesenden Gäste sowie 
Frau Trudi Krieg, die für die Thurgauer Zeitung 
einen Pressetext verfassen wird. Für den Egna­
cher Lokalanzeiger wird Irene Zumsteg-Weder 
einen Bericht schreiben.

Nach Feststellung, dass rechtzeitig eingeladen 
worden ist und dass keine Einwände gegen die 
Stimmberechtigung von anwesenden Personen 
geltend gemacht werden, erklärt sie die Ver-
sammlung als eröffnet.

Wahl der Stimmenzähler
Als Stimmenzähler werden einstimmig gewählt: 
Herr Arthur Ziegler, Winden und 
Frau Monika Abplanalp, Steinebrunn

Stimmberechtigte:	 3’410

Anwesende:	 199 
Stimmberechtigte  
(abgegebene Stimmrechtsausweise)

Absolutes Mehr:	 100

Gegen die Reihenfolge der Traktanden wird 
kein Einwand erhoben.

2.	Protokoll der Gemeindeversamm-
lung vom 27. Mai 2024

Die Präsidentin verweist auf die den Stimm­
berechtigten zugestellte Broschüre, in der das 
Protokoll auf den Seiten 8 –11 wiedergegeben 
ist. Die Schulbehörde hat das Protokoll an der 
Sitzung vom 25.06.2024 verabschiedet.

Diskussion
Wird nicht benutzt.

Abstimmung
Das Protokoll wird mit einer Enthaltung geneh-
migt und Irene Zumsteg-Weder verdankt.

3.	Budget 2025

Marina Roux, Präsidentin der Finanzkommis­
sion, informiert die Versammlung über Einzel-
heiten betreffend Aufwand und Ertrag der Er-
folgsrechnung, gegliedert nach Funktionen. 
Zudem stellt sie die Ausgaben der Investitions-
rechnung vor. Im Besonderen präsentiert sie 
eine detaillierte Aufstellung des Budgets der 
Schulergänzenden Betreuung. Dies wurde an 
der Gemeindeversammlung zur Rechnung 2023 
vom 27.05.24 entsprechend gewünscht.

VORWORT

Zur Schulgemeindeversammlung vom 26. Mai 
2025 laden wir Sie herzlich ein. Sie findet im 
Anschluss an die Versammlung der Politischen 
Gemeinde statt. Anschliessend wird ein Apéro 
offeriert, der Gelegenheit bietet, sich auszutau-
schen. Die Schulbehörde freut sich auf Ihre 
Teilnahme und dankt für Ihr Interesse.

Nach gut 22 Jahren wird dies meine letzte Ge-
meindeversammlung als Schulpräsidentin sein. 
Dankbar blicke ich auf eine erfüllte und beweg-
te Zeit zurück – von der Gründung der Volks-
schulgemeinde bis heute. Die Zusammenarbeit 
mit der Schulbehörde und dem Team der Schul-
verwaltung war stets konstruktiv, inspirierend 
und zielführend. Mein herzlicher Dank gilt allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Volks-
schulgemeinde, die sich tagtäglich für das Wohl 
der Kinder und Jugendlichen einsetzen und für 
eine hohe Schulqualität sorgen. Besonders ge-
schätzt habe ich auch die gute Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinderat und anderen Behörden. 
Ihnen, liebe Eltern sowie Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger, danke ich für Ihr Vertrauen 
und Ihre Unterstützung.

Der Schulbehörde und der designierten Präsi-
dentin Uta Reutlinger wünsche ich für ihre ver-
antwortungsvolle und bereichernde Aufgabe 
viel Freude und Erfolg.

Neukirch (Egnach), im März 2025

Für die Schulbehörde 

Katrin Bressan 
Schulpräsidentin
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•	 Ab Dezember 2026: Projektierung,  
Baugesuchsverfahren, Ausschreibung, 
Realisierung in zwei Bauetappen

•	 Sommer 2031: Bezug 

Gesamterneuerungswahlen –  
Amtsperiode 2025 – 2029
Von den drei Kandidatinnen für das Präsidium 
erreichte im 1. Wahlgang niemand das absolute 
Mehr. Deshalb ist ein 2. Wahlgang notwendig, 
dieser ist für den 9. Februar 2025 angesetzt.

Alle Kandidatinnen und Kandidaten für die 
Schulbehörde sowie für die Geschäfts-  und 
Rechnungsprüfungskommission inkl. Ersatzmit-
glieder für die Amtsdauer 2025–2029 sind im 
ersten Wahlgang gewählt. Die neue Amtsperi-
ode startet am 1. August 2025.

Für die sechs Sitze in der Schulbehörde sind 
sieben Kandidatinnen und Kandidaten angetre-
ten. Es haben alle das absolute Mehr erreicht. 
Gewählt worden sind die Bisherigen Bruno Zöl-
lig, Tom Hofmann, Graziella Lingenhöle und 
Marina Roux-Schmid. 

Neu in der Behörde werden Julia Bollag und 
Pascal Stirnimann mitarbeiten. 

Umfrage
Arthur Ziegler, Winden:
Es reden alle von Umwelt – letzte Woche habe 
ich erfahren, dass die Container für die Schul-
anlage Hegi von einem ungarischen LKW an­
geliefert wurden. Die Container kommen aus 
Mazedonien. Wir hätten gute Betriebe in der 
Nähe, weshalb werden diese nicht berück­
sichtigt?

Bruno Zöllig, Ressort Liegenschaften: 
Ich verstehe dies gut. Solche Modulbauten  

werden nie in der Schweiz produziert, sonst 
wären sie aus Holz und der Preis bedeutend 
höher. Gerne nehmen wir die Anregung entge-
gen und versuchen, dies künftig mehr zu be-
rücksichtigen. 

Ramona Anderes, Egnach: 
Letzte Woche brannte im Kindergarten Egnach, 
1. OG, oft das Licht.
Katrin Bressan, Präsidium: 
Das ist nicht gut – der Fehler ist bereits in der 
Mängelliste aufgenommen und wird behoben. 
Danke für den Hinweis.

Abschluss und Dank
Einwände gegen die Führung der Versammlung 
werden nicht erhoben. 

Die Schulpräsidentin schliesst die Versammlung 
und bedankt sich bei allen Mitarbeitenden der 
Volksschulgemeinde für den engagierten und 
vorbildlichen Einsatz. Sie alle tragen in unter-
schiedlichsten Rollen dazu bei, dass Kinder und 
Jugendliche bestmögliche Chancen für ihren 
Lernerfolg erhalten. Einen grossen Dank spricht 
sie auch ihren Kolleginnen und Kollegen der 
Schulbehörde sowie der Schulverwaltung für 
die konstruktive Zusammenarbeit aus. 

Bei den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern 
bedankt sie sich für die Unterstützung und 
wünscht allen eine schöne Adventszeit sowie 
Gesundheit, Frieden und Glück für das neue 
Jahr. 

Neukirch, 08.01.2025

Katrin Bressan	 Irene Zumsteg-Weder
Präsidentin	 Leiterin Schulsekretariat	

PROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNGPROTOKOLL DER GEMEINDEVERSAMMLUNG

Diskussion
Wird nicht benutzt.

Katrin Bressan übernimmt die Abstimmung des 
Budgets 2025.

Antrag
Die Behörde der Volksschulgemeinde Egnach 
beantragt die Genehmigung des Budgets 2025 
mit einem Aufwand von CHF 13’897’100, einem 
Ertrag von CHF 13’394’400, einem Verlust von 
CHF 502’700 und einem gegenüber dem Vor-
jahr gleichbleibenden Steuerfuss von 95 %.

Die Nettoinvestitionen betragen CHF 275’000.00.  

Abstimmung
In offener Abstimmung wird das Budget 2025 
gemäss Antrag mit einer Enthaltung und einer 
Gegenstimme genehmigt.

Katrin Bressan dankt im Namen der Behörde 
für das Vertrauen.

4.	Information zur Finanz- und  
Investitionsplanung 2026 – 2029

Marina Roux-Schmid, Präsidentin Finanzkom-
mission, präsentiert die aktuelle Finanz-  und 
Investitionsplanung. 

Fragerunde:
Peter Kaufmann, Egnach, 
spricht die negative Entwicklung des Eigenka-
pitals an. Das Eigenkapital werde sich ins Minus 
bewegen, gleichzeitig sind die Bautätigkeiten in 
Egnach noch nicht abgeschlossen. An der Infor-
mationsveranstaltung Schulraumplanung vom 
20.11.24 wurden Gesamtinvestitionen in einer 
Höhe von CHF 36 Mio. genannt. Wie stellt sich 
die Behörde dazu?

Katrin Bressan, Präsidium:
In den nächsten ein bis zwei Jahren ist vermut-
lich mit einer Steuererhöhung zu rechnen.

5.	Mitteilungen und Umfrage

Aufstockung Doppelkindergarten Egnach 
abgeschlossen
Die Bauarbeiten sind abgeschlossen. Neu befin­
det sich im Obergeschoss ein Kindergarten und 
die Schulergänzende Betreuung. Der Tag der 
offenen Tür vom 16. November 2024 hat bei 
der Bevölkerung grossen Anklang gefunden.

Hegi: Raumoptimierung / mobile Bauten  
auf Kurs
Am Schulstandort Hegi sind zur Erweiterung des 
Schulraums Modulbauten aufgestellt worden. 
Die Raumoptimierung sowie die Umsetzung 
von Brandschutzmassnahmen sind somit auf 
Kurs und werden voraussichtlich Anfang April 
2025 abgeschlossen sein.

Hohe Bautätigkeit in der Gemeinde /  
Machbarkeitsstudie Schulraumerweiterung
Die rege Bautätigkeit in der Gemeinde Egnach 
und damit verbunden die erhöhte Einwohner-
zahl, die auch mehr Schulkinder mit sich brin-
gen wird, beschäftigt die Schulbehörde. 

Die Präsidentin informiert erneut über Inhalte, 
die an der öffentlichen Informationsveranstal-
tung vom 20.11.24 wie auch im Egnacher Lokal­
anzeiger vom 29.11.24 Inhalt waren und prä-
sentiert das weitere Vorgehen:
•	 Mai 2025: Abstimmung über den Kredit 

«Planerevaluation + Aufbereitungsphase»
•	 Ab Juni 2025: Durchführung Wettbewerb 

und Aufbereitungsphase
•	 November 2026: Abstimmung Rahmen­

kredit für Planung und Realisierung
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bestätigt. Neu in die Behörde gewählt wurden 
Julia Bollag und Pascal Stirnimann. Herzlichen 
Glückwunsch an alle Gewählten! Das Amt des 
Präsidiums konnte im ersten Wahlgang noch 
nicht besetzt werden; der zweite Wahlgang 
findet am 9. Februar 2025 statt.

Öffentlichkeitsarbeit / Informationen
Die Schulbehörde informierte im Berichtsjahr 
über ihre Arbeit an zwei Schulgemeindever-
sammlungen sowie durch 23 Mitteilungen im 
Lokalanzeiger.

Wahlpodium und Tag der offenen Tür
Die Behörde organisierte ein Wahlpodium, das 
auf grosses Interesse stiess.

Zudem nutzten viele Interessierte den Tag der 
offenen Tür, um die Aufstockung des Kinder-
gartens Egnach zu besichtigen. Dort sind aktuell 
drei Kindergartenklassen und die Schulergän-
zende Betreuung untergebracht.

Schulraum für die Zukunft
Im Rahmen der Veranstaltung «Schulraum für 
die Zukunft» wurde über den zukünftigen Schul-
raumbedarf informiert, der durch das starke 
Bevölkerungswachstum und die hohe Bautätig-
keit notwendig wird. Emil Müller, Gemeinde-
präsident, beleuchtete die allgemeine Gemein-
deentwicklung. Die Schulbehörde präsentierte 
ihre Ziele, Herausforderungen sowie Ergebnis-
se der Machbarkeitsstudie, die in Zusammen-
arbeit mit der Buffoni Bühler AG durchgeführt 
wurde. Zudem wurden geplante Bauvorhaben 
und die nächsten Schritte vorgestellt.

Die Veranstaltung wurde durch einen interak-
tiven Dialog an verschiedenen Themenposten 
ergänzt. Eine Zusammenfassung wurde im Lo-
kalanzeiger veröffentlicht, um eine möglichst 
breite Zielgruppe zu erreichen.

Neue Kommunikationswege
Der Wechsel auf ein neues Messenger-System 
für die Schulkommunikation verlief erfolgreich. 
Die Kommunikation erfolgt nun über die web-
basierte Software «Escola».

Elterninformationen und Website
Die vier Bulletins «Elterninformationen», die 
von den Schulleitungen der Primar- und Sekun-
darstufe sowie der Musikschule herausgegeben 
wurden, enthielten wertvolle Hinweise, Ent-
wicklungen und Tipps. Auch die Schulwebsite 
wurde regelmässig aktualisiert und gepflegt: 
www.schulenegnach.ch

Katrin Bressan, Schulpräsidentin

Liegenschaften

Liegenschaften allgemein
Die Volksschulgemeinde Egnach betreibt und 
unterhält an vier Standorten 17 Gebäude. 
Durch die hohe Bautätigkeit in Egnach wird  
der bestehende Schulraum der Primarschule 
Egnach nicht ausreichen. Es sind grosse Inves-
titionen in ein neues Schulhaus und Turnhalle 
nötig, dies zeigt die aktuelle Machbarkeits­
studie auf. Als Mittel zur Finanzplanung ist  
die Gebäude- und Schulstandortstrategie der 
VSG Egnach 2025–2035 ausgearbeitet worden. 
Sie soll aufzeigen, welche grösseren Investi­
tionen in den nächsten zehn Jahren in die be-
stehende Infrastruktur aller Standorte zu er-
warten sind. 

Hauswartung allgemein
Am 1. April begann der erste Arbeitstag für 
Silvio Hähni. Er ist gelernter Betriebsfachmann 
Unterhalt und unterstützt das Hauswart-Team 
in Neukirch bei seinen Aufgaben. Cornel Gehrig 
hat sein Pensum im Unterhalt reduziert und 

BERICHTE 2024 BERICHTE 2024

Aus der Schulbehörde

Schwerpunkte der Behördenarbeit 
Im Berichtsjahr konzentrierte sich die Behörde 
auf die Schulraumplanung und - strategie, die 
Organisation des Bereichs Liegenschaften, Fi-
nanzen sowie Infrastrukturfragen, Personal und 
die Weiterentwicklung der Schulergänzenden 
Betreuung. Darüber hinaus wurde der Grund-
stein für die Verankerung und Weiterentwick-
lung des Betrieblichen Gesundheitsmanage-
ments an unserer Schule gelegt.

Entwicklungsworkshop 
Während eines 1½-tägigen Entwicklungswork-
shops wurden die Eckpunkte der dreijährigen 
Entwicklungsplanung (Schuljahre 2024/25 – 
2026/27) auf Basis der vorliegenden Berichter-
stattungen definiert. Alle Behördenmitglieder 
wurden umfassend über den aktuellen Stand 
der Schulraumerweiterung informiert. Unter 
der Moderation der Schulleitung erhielt die 
Behörde zudem die Gelegenheit, ins «Spieleri-
sche Lernen» einzutauchen und selbst Erfah-
rungen zu sammeln. 

Ein besonderes Highlight war der Besuch der 
Schulanlage sowie der Austausch mit den  
Verantwortlichen der Schule in Eriskirch, der 
Partnergemeinde der Politischen Gemeinde 
Egnach auf der gegenüberliegenden Seite des 
Bodensees. Der Vergleich der beiden Schul­
systeme zeigte sowohl spannende Parallelen 
und Analogien als auch markante Unterschiede 
auf – eine Erfahrung, die inspirierend und be-
reichernd war.

Ausserordentliche Situationen
Die Schulgemeinschaft wurde durch Todesfälle 
erschüttert. Unsere bewährte Krisenorganisa-
tion, unterstützt durch externe Fachpersonen, 

hat sich in der Verarbeitung dieser Ereignisse 
als sehr hilfreich erwiesen.

Während eines längeren krankheitsbedingten 
Ausfalls der Schulpräsidentin konnte die Schule 
dank der umsichtigen Vertretung durch die Be-
hördenmitglieder und insbesondere den Vize-
präsidenten Tom Hofmann reibungslos weiter-
geführt werden. Ein besonderer Dank gilt dem 
hervorragend eingespielten Team der Verwal-
tung und Schulleitungen. 

Wahlen und bevorstehende personelle 
Veränderungen
Die laufende Amtsperiode endet im Juli 2025. 
Deshalb fanden Gesamterneuerungswahlen für 
das Präsidium, die Schulbehörde sowie die 
Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission 
statt. Katrin Bressan (Schulpräsidium), Thomas 
Kreis (Schulbehörde) sowie Urs Niedermann, 
Franziska Mazenauer, Natascha Corradini und 
Andreas Soller (Rechnungs- und Geschäftsprü-
fungskommission) stellten sich nicht für eine 
Wiederwahl zur Verfügung. Eine Vakanz in der 
Schulbehörde musste ebenfalls neu besetzt 
werden.

Erfreulicherweise war das Interesse an der Be-
hördentätigkeit hoch. Für das Präsidium kandi-
dierten zunächst vier Personen; nach einem 
Rücktritt während des Wahlprozesses verblie-
ben drei Kandidatinnen. Auch für die sechsköp-
fige Schulbehörde (ohne Präsidium) stellten 
sich sieben Personen zur Wahl. Für die Rech-
nungs- und Geschäftsprüfungskommission ent-
sprach die Anzahl der Kandidierenden den zu 
vergebenden Sitzen.

Im ersten Wahlgang wurden die bisherigen  
Behördenmitglieder Tom Hofmann, Graziella 
Lingenhöle, Marina Roux und Bruno Zöllig  
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Liegenschaften Steinebrunn
Diverse Unterhaltarbeiten an Infrastruktur und 
Umgebung waren nötig und wurden wie bud-
getiert ausgeführt. Im Keller des Schulhauses 
musste ein Materiallagerraum eingebaut  
werden – dies aus brandschutztechnischen 
Gründen. Weiter gab es kleinere Investitionen 
im Werkraum sowie bei den Turngeräten. Die 
Planung für den Einbau einer Fluchttüre in der 
Turnhalle ist abgeschlossen. 
 
Liegenschaft Hegi
Die auf der Schulanlage in Hegi geplante Schul-
raumerweiterung ist durch eine mobile Baute 
realisiert. 

Der modulare Bau wurde in den Herbstferien 
gestellt und durch einen individuell gestalteten 
Innenausbau eingerichtet. Im barrierefrei zu-
gänglichen Gebäude befindet sich die Basisstu-
fe mit vorgelagerter Garderobe. Ein Gruppen-
raum sowie das Klassenzimmer der 1./2. Klasse 
sind ebenfalls im Modulbau untergebracht. 

Die 3./4. Klasse wird in ein grösseres Schulzim-
mer im Schulhaus umziehen. Zusätzlich wird 
das veraltete Mobiliar in der Basisstufe, der 
3./4.Klasse sowie im Werkraum ersetzt. Im be-
stehenden Schulhaus musste das Treppenge-
länder auf allen Etagen ersetzt werden. Es ent-
sprach nicht der BAFU-Norm. Bis April 2025 

sind weitere im Projekt budgetierte Arbeiten 
im Gebäude eingeplant. Dies sind Brandschutz- 
und Fluchtwegertüchtigungen, Raumoptimie-
rungen und natürlich das Beziehen der Räum-
lichkeiten.

Krisenteam / Sicherheitskonzept
Die Arbeitsgruppe Krisenteam und Sicherheits-
konzept hat sich an zwei Sitzungen getroffen. 
Zum Thema Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz an Schulen besuchten Bruno Zöllig 
und Katrin Bressan den Grundkurs für Sicher-
heitsverantwortliche. Der Kurs zeigte uns auf, 
an welchem Punkt wir als Arbeitgeber mit un-
serem bestehenden Sicherheitssystem stehen 
und in welchen Bereichen wir es in Zukunft 
ausbauen müssen. Als weitere Themen der Ar-
beitsgruppe wurde das Gesundheitsmanage-
ment der VSG Egnach, die durchgeführten Eva-
kuationsübungen und die Sicherheit im Werken 
besprochen. 

Bruno Zöllig, Liegenschaften

Kommissionen und Projekte

Finanzkommission
(Marina Roux, Katrin Bressan,  
Thomas Kreis – Behörde; Rebecca  
D’Antuono – Leitung Finanzverwaltung; 
Claudia Windlin – Protokoll)

In neun Sitzungen hat die Finanzkommission im 
Rechnungsjahr 2024 ihre Geschäfte bespro-
chen. 

Rechnung 2023
Die Finanzkommission befasste sich von Febru-
ar bis Mai 2024 intensiv mit der Schlussrech-
nung des vergangenen Jahres 2023. Nach einer 
detaillierten Analyse wurde diese sowohl von 
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Modulbau

wird als Leiter Liegenschaften mehr Zeit in  
Personalwesen, Koordination kleinerer Bau­
stellen und als Sicherheitsverantwortlicher 
investieren. 

Anfang Mai startete auch Reto Schwendener 
seine Anstellung als Hauswart am Schulstand-
ort in Egnach. Der Allrounder hat sich gut ein-
gearbeitet und die Lehrpersonen sind froh, 
wieder eine Ansprechperson zu haben.

Die allgemeinen Unterhaltsarbeiten bei den 
verschiedenen Standorten konnten fachge-
recht und im budgetierten Rahmen ausgeführt 
werden. Dies ist für den Erhalt und das Erschei-
nungsbild der Schulanlagen von grosser Bedeu-
tung. 

Die wöchentlichen Reinigungsarbeiten, wie 
auch die beiden jährlichen Hauptreinigungen, 
erledigten die Hauswartteams umsichtig, gut 
organisiert und ohne nennenswerte Vorkomm-
nisse.

Liegenschaften Neukirch
Die renovierte Aula hat ihren 1. Geburtstag 
feiern können. Die aufgefrischten Räumlich­
keiten erfüllen ihren Zweck und werden von 
der Schule, der Schulergänzenden Betreuung 
wie auch von Vereinen rege genutzt. Bei diver-
sen öffentlichen Anlässen, wie Lesungen und 
Konzerte, waren die Besucherzahlen sehr er-
freulich. 

Im Primarschulhaus musste bei den Türen das 
Schliess-System durch Panikschlösser ersetzt 
werden. Am Musikschulhaus war eine Revision 
der Fenster erforderlich und die Fensterfutter 
erhielten ebenfalls einen neuen Anstrich.

Ein Thema, das uns auf dem Areal Neukirch 
immer wieder beschäftigt, sind die Meldungen 

über Sachbeschädigungen und Schmierereien 
an der Infrastruktur. Diese verursachen Ärger 
und unnötige Kosten, die die Allgemeinheit zu 
tragen hat, sofern die Täterschaft nicht eruiert 
werden kann. 

Liegenschaften Egnach
Die Bauarbeiten für die Aufstockung des Dop-
pelkindergartens in Egnach an der Bahnhof-
strasse sind grösstenteils abgeschlossen. In den 
Herbstferien war es so weit, die Schulergänzen-
de Betreuung und der Kindergarten bezogen 
wie geplant ihre neuen Räumlichkeiten. Die 
Bevölkerung hatte am 16. November die Mög-
lichkeit, diese am Tag der offenen Tür zu besich-
tigen.

Im Primarschulhaus sind die alten Leuchtmittel 
der oberen zwei Schulzimmer auf LED umge-
rüstet worden. Das zu enge Lehrerzimmer 
konnte durch kleinere Umbaumassnahmen ver-
grössert werden. Im alten Schulhaus sind die 
Werkbänke inkl. Hocker sowie Schülertische 
ersetzt worden. Die Turnmatten inklusive Wa-
gen wurden für den Turnbetrieb erneuert.

Aufstockung Doppelkindergarten
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sichtlich des Qualitätsmanagements noch 
braucht. 

Betriebliches Gesundheitsmanagement
Ende des Jahres fand ein Sensibilisierungs- und 
Weiterbildungsevent für die Gesundheit aller 
Mitarbeitenden der Volksschulgemeinde statt. 
Der Nachmittag stand im Zeichen der Resilienz. 
In verschiedenen Workshops vermittelte Salut-
aCoach als externe Workshopleitung praxisna-
he Grundlagen zu Stressbewältigung, Schlaf, 
Pausenmanagement und Frauengesundheit. 
Dabei wurden erste Impulse gesetzt, um das 
Bewusstsein für die eigene Gesundheit zu stär-
ken und hilfreiche Strategien im Alltag anzu-
wenden. Das Thema Gesundheit soll in den 
kommenden Monaten systematisch in den 
Schulstrukturen verankert und weiterentwi-
ckelt werden. Ziel ist es, eine nachhaltige und 
gesunde Arbeitskultur zu fördern.

Graziella Lingenhöle, Leitung Ressort  
Schulentwicklung ad interim

ICT Kommission
(Thomas Kreis, Tom Hofmann – Behörde; 
Sascha Angehrn – Schulleitung  
Primar/Sekundar;  
Tobias Jud, Claudio Beccarelli – PICTS; 
Helplink GmbH ICT System Administration;  
Rebecca D’Antuono – ICT Weiterentwicklung, 
Protokoll)

Im Jahr 2024 hat die ICT Kommission ihre Ge-
schäfte in 5 Sitzungen behandelt. 

Sicherheit
Um die IT-Sicherheit der im Einsatz stehenden 
Hard- und Software zu gewährleisten, wurden 
laufend Updates ausgerollt. Neu wurde für 

Microsoft 365-Anwendungen eine 2-Fakto-
ren-Authentifizierung eingeführt. 

Umstellung CMI auf Escola (Datenverwal-
tungs- und Lernsysteme)
Nachdem CMI das Projekt um ein weiteres Jahr 
herausgeschoben hatte, hat sich die ICT Kom-
mission entschieden, den Anbieter zu wechseln 
und hat das Projekt an Escola vergeben. Diese 
Software wurde zeitnah eingeführt. Das Tool 
für die Elternkommunikation «Klapp» wurde 
ebenfalls durch Escola abgelöst.

ICT-Qualitätsmanagement
Das Amt für Volksschule hat den Auftrag erteilt, 
im Rahmen der Qualitätssicherung eine Stand-
ortbestimmung bezüglich Schule und Digitalität 
durchzuführen, welche eine eingesetzte Spur-
gruppe durchgeführt und der Behörde präsen-
tiert hat. Dieses Werkzeug kann zukünftig für 
die Entwicklungsplanung verwendet werden.

Clientersatz Primarschule
In Neukirch und Steinebrunn wurden wie ge-
plant die alten Schüler-Notebooks mit iPads 
ersetzt. Somit sind bei den SchülerInnen der 
gesamten Primarstufe nur noch iPads im Ein-
satz.

Clientersatz Sekundar 
Im Rahmen des Budgets wurden auch die neu-
en SchülerInnen der 1. Sekundarklasse mit neu-
en 1:1 Notebooks ausgestattet. 

ICT-Support
Der interne ICT-Support durch die Firma Hel-
plink GmbH hat sich sehr gut bewährt, sodass 
wir weiterhin eng mit ihnen zusammenarbei-
ten. 
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der Kommission als auch von der gesamten 
Behörde genehmigt. An der Gemeindever-
sammlung vom 27. Mai 2024 wurde die Rech-
nung zudem von Ihnen gutgeheissen.  
Aufgrund von Mehreinnahmen bei den Steuern 
in der Höhe von rund CHF 709’900 sowie zu-
sätzlichen Grundstückgewinnsteuern von rund 
CHF 243’900, aber gleichzeitig reduzierten Kan-
tonsbeiträgen, schloss die Rechnung mit einem 
Gewinn von CHF 177’051 ab. Dieser Betrag wird 
dem Erneuerungsfonds für Baufolgekosten zu-
geführt. Das Eigenkapital (inklusive Fonds) be-
läuft sich per Ende 2023 auf CHF 4.53 Mio.

Budget 2025
Im August und September 2024 setzte sich die 
Finanzkommission mit dem Budget für das Jahr 
2025 auseinander. Alle Budgetposten wurden 
mit den Ressortverantwortlichen diskutiert und 
festgelegt. 

Aufgrund der höheren Ausgaben, welche wir 
Ihnen an der Gemeindeversammlung genau 
erläutert haben, sieht das Budget folgender-
massen aus: Bei einem Aufwand von CHF 13.89 
Mio. und einem Ertrag von CHF 13.39 Mio. 
ergibt sich ein Verlust von CHF 502’700, dies 
bei einem gleichbleibenden Steuerfuss von 
95%. Der Verlust kann durch das Eigenkapital 
gedeckt werden. 

Investitionen 2025
Für das Jahr 2025 sind folgende Investitionen 
geplant:
•	 Ersatz von Mobiliar in mehreren Räumen 

an den Schulstandorten Egnach und 
Steinebrunn

•	 Einführung einer 1:1-Ausstattung mit 
neuen iPads für Schülerinnen und Schüler 
ab der 5. Klasse in der Primarstufe

•	 Anschaffung von Activ-Panels am Schul-
standort Steinebrunn

•	 Weiterführung der Investitionen in die 
Schulraumerweiterung (Planerauswahl­
verfahren, Einholung eines Rahmenkredits, 
Aufbereitungsphase) in Egnach

Die gesamten Nettoinvestitionen belaufen sich 
auf CHF 275’000.

Das Budget sowie die Investitionen 2025  
wurden an der Gemeindeversammlung vom  
28. November 2024 gutgeheissen. 

Marina Roux, Leitung Finanzkommission

Ressort Schulentwicklung
Nach dem Ausfall des zuständigen Behörden-
mitgliedes Mitte des Jahres kam es zu einer 
Lösung ad interim für die verbleibenden Mo­
nate.

Die neu eingeführten Lerngespräche als Aufla-
ge vom Kanton können als wichtiges Element 
der Qualitätssicherung im Unterricht aufge-
führt werden. Auf Beginn des Schuljahres wur-
den diese schülerorientierten Gesprächsse-
quenzen eingeführt. Diese Lektionen schaffen 
Wertschätzung und Freiräume für die individu-
elle Beratung und Begleitung von SchülerInnen 
gemäss dem Lern- und Unterrichtsverständnis 
des Lehrplans Volksschule Thurgau. Die Lehr-
personen werden mit dem entsprechenden 
Weiterbildungsangebot der PHTG unterstützt 
und begleitet.

Ein Augenmerk ist aus strategischer Sicht auf 
das Audit vom Kanton zu legen, welches in Zu-
kunft betreffend Qualitätsüberprüfung im Rah-
men der Aufsicht über das Unterrichtswesen 
zu erwarten ist. Zusammen mit den Schullei-
tenden und Regina Fässler, als dafür delegierte 
Lehrperson, wird aufgenommen, was es hin-
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Sek-SchülerInnen angeboten und die Planung 
für den Mittagstisch in Steinebrunn ist angelau-
fen. Viele zufriedene Kindergesichter waren der 
Beweis, dass das Angebot stimmt und die Be-
treuerinnen täglich eine ausgezeichnete Arbeit 
leisten.

Tom Hofmann, Leitung Schule und  
Gesellschaft

Machbarkeitsstudie Schulraumerweiterung
(Katrin Bressan, Tom Hofmann,  
Thomas Kreis, Bruno Zöllig – Behörde;  
Barbara Stösser – Schulleitung  
Primar Egnach;  
Cornel Gehrig – Leitung Liegenschaften; 
Rebecca D’Antuono – Leitung  
Finanzverwaltung, Protokoll)

Aufgrund der prognostizierten baulichen Ent-
wicklung in Egnach und des damit verbundenen 
Bevölkerungswachstums wird die Anzahl der 
Schülerinnen und Schüler sehr stark wachsen. 
Wie viele zusätzliche Schülerinnen und Schüler 
erwartet werden, wurde mittels verschiedener 
Methoden berechnet. Es hat sich gezeigt, dass 
ein Schülerwachstum von 175 bis 225 realis-
tisch ist. Dieses Wachstum können wir nicht mit 
den bestehenden Schulräumlichkeiten abde-
cken. Damit unsere Schulqualität hoch bleibt, 
braucht es eine zeitgemässe Infrastruktur. Es 
werden Räumlichkeiten für zusätzliche 6 Pri-
marklassen und 2 Kindergärten benötigt. Für 
die Sekundarschule steht genügend Schulraum 
zur Verfügung.

Um zu prüfen, welche Räumlichkeiten benötigt 
werden und wie der Schulraumbedarf gedeckt 
werden kann, wurde in Zusammenarbeit mit 
buffoni bühler ag eine Machbarkeitsstudie 
durchgeführt. Es wurden legomässig verschie-
dene Standorte geprüft. Es hat sich gezeigt, 
dass das bestehende Schulareal in Egnach der 
einzige sinnvolle Standort für eine künftige 
Schulentwicklung ist. Andere geprüfte Schul-
standorte und die Idee der Erweiterung des 
Schulareals Egnach musste aus Gründen der 
Verfügbarkeit und Sinnhaftigkeit verworfen 
werden. Eine erste Grobkostenschätzung geht 
von einer Investition von rund CHF 36 Millionen 
aus (± 25%) aus. Die Investitionskosten werden 
auf mehrere Jahre verteilt anfallen. Die Schul-
gebäude werden über 33 Jahre abgeschrieben. 
Damit tragen die Neuzugezogenen die Kosten 
mit ihren Steuern mit. Mit dem Bevölkerungs-
wachstum wächst auch das Steuervolumen. 
Somit ist die Investition für die Schulgemeinde 
tragbar und insbesondere auch unumgänglich. 
Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie wurden 
in einer Informationsveranstaltung präsentiert. 
Zudem ist die Machbarkeitsstudie auf unserer 
Webseite aufgeschaltet.

Katrin Bressan, Schulpräsidentin 
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ICT-Weiterentwicklung
Das vor drei Jahren neu geschaffene Austausch-
gefäss der ICT-Leitung mit den PICTS (pädago-
gischer ICT-Support) konnte noch weiter ver-
bessert werden und ist ein echter Mehrwert 
für die Lehrerschaft. 

Planung weiterer Ausbau der Infrastruktur
Die hybride Infrastruktur der IT ist in die Jahre 
gekommen und nicht mehr «up to date». Die 
Server an allen Schulstandorten sind an ihrem 
Lebensende angekommen und wir müssen ent-
scheiden, ob wir weiterhin hybrid bleiben oder 
den Schritt in die Cloud wagen. Wir haben des-
halb im Jahr 2025 eine Projektgruppe für diese 
Evaluation eingesetzt. 

Activ-Panels (elektronische Wandtafeln)
Nachdem sich die als Pilot bereits eingesetzten 
Activ-Panels in der Primaschule Egnach gut be-
währt haben, wurden diese für den Standort 
Neukirch beschafft und eingeführt. Die beiden 
Standorte Steinebrunn und Hegi werden im 
Jahr 2025 mit Activ-Panels ausgerüstet.

Thomas Kreis, Leitung ICT Kommission	
			 
		
Musikschulkommission
(Graziella Lingenhöle – Behörde,  
Marina Roux – Behörde/Protokoll;  
Kristin Hofmeister – Schulleitung  
Musikschule)

Im Rahmen des angestossenen Schulentwick-
lungsprozesses fanden im vergangenen Jahr 
zwei weitere Vertiefungsworkshops mit Beglei-
tung der Organisationsberatung HERZKA statt. 
Beim ersten Workshop anfangs Jahr standen 
Themen der Organisationsstruktur im Fokus. 
Wo können wir uns als Musikschule noch ver-
bessern, um insgesamt das Arbeitsumfeld und 

die Zusammenarbeit der verschiedenen Akteu-
re innerhalb der Organisation zu optimieren. 
Mit einer Neugestaltung der Musikschulkom-
mission (Muko) konnte deren strategische Aus-
richtung gestärkt und bessere Rahmenbedin-
gungen für die Entscheidungsprozesse der 
Musikschule geschaffen werden.

Musikschulen müssen sich auf dem Markt der 
Freizeitangebote behaupten. Nachhaltiger Mu-
sikunterricht und die Vermittlung von Freude 
an der Musik stellen wichtige Grundpfeiler ei-
ner musikalischen Bildungsinstitution dar, um 
SchülerInnen für den Musikunterricht zu be-
geistern. Darüber hinaus ist es für eine Musik-
schule wichtig, weitere Stärken zu entwickeln 
und sich über die eigene Zukunftsfähigkeit Ge-
danken zu machen. Dazu fand Ende September 
mit dem ganzen Team der Musikschule ein Leit-
bild-Tag statt, an dem gemeinsam daran gear-
beitet wurde, die langfristigen Ziele der Musik-
schule Egnach zu definieren. Im Fokus stand, 
klare Leitlinien zu entwickeln, die der Musik-
schule helfen sollen, sich in einem stetig wan-
delnden Umfeld zu orientieren. Die Abnahme 
des finalen Leitbildes durch die Muko und Be-
hörde wird im nächsten Jahr erfolgen.

Graziella Lingenhöle, Leitung Musikschul-
kommission

Schule und Gesellschaft
Die Schulergänzende Betreuung (SEB) wuchs 
ungebremst weiter: Im Berichtsjahr sind total 
7’482 Betreuungsblöcke geleistet worden, ein 
Drittel mehr als im Vorjahr. Da kamen die wun-
derschönen Räume im neuen Egnacher Kinder-
gartengebäude wie gerufen, auch wenn der 
Umzug im September dem Team viel Arbeit 
bescherte. Seit dem Sommer 2024 wird in 
Neukirch an zwei Tagen ein Mittagessen für 
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Mannhart	 Nicole	 31.07.2024	 Unterrichtsassistenz Primarschule Neukirch
Ott	 Christina	 31.07.2024	 Primarschule Neukirch (Pensionierung)
Posthumus	 Sabine	 31.07.2024	 Sekundarschule / Stv. Schulleitung Sekundar
Schläpfer	 Bettina	 31.07.2024	 Unterrichtsassistenz Primarschule  
	 	 	 Neukirch/Sekundarschule
Stamm	 Matteo	 31.07.2024	 Sekundarschule
Wehrle 	 Anfissa	 31.07.2024	 Sekundarschule
Wirth 	 Laura	 31.07.2024	 Sekundarschule
Bosshart	 Rafael	 31.12.2024	 Hauswartung Egnach

An den Schulfesten werden die Lehrpersonen 
jeweils verabschiedet und ihr Einsatz für unse-
re Schule mit einem Präsent und persönlichen 
Worten verdankt. 

Als Zeichen der Wertschätzung wurde ein Aus-
flug mit allen Lehrpersonen und Angestellten 
der Volksschulgemeinde Egnach organisiert.

Schulbetrieb – Allgemeines

Weiterbildung der Lehrpersonen
Die Weiterbildung aller Lehrpersonen der VSGE 
vom Kindergarten bis zur Oberstufe hat auch 
in diesem Jahr eine zentrale Rolle eingenom-
men und uns wertvolle Impulse für die Schul-
entwicklung geliefert. Im Frühjahr nahmen die 
Lehrpersonen an einer Fortbildung zum Thema 
«Exekutive Funktionen spielerisch fördern» teil. 
Diese Weiterbildung zeigte die Wichtigkeit des 
Spiels auch im schulischen Kontext und bot 
praxisnahe Ansätze und konkrete Ideen, wie 
Kinder durch gezielte Spiele ihre Konzentration, 
ihre Impulskontrolle und ihr Arbeitsgedächtnis 
verbessern können. Die vermittelten Inhalte 
finden unmittelbar Eingang in den Schulalltag 
und bereichern die Unterrichtsgestaltung.

Im Sommer stand den Lehrpersonen eine indi-
viduelle Schwerpunktsetzung offen. Einige ent-
schieden sich dafür, den Lernort Wald zu erkun-
den, um naturnahe und handlungsorientierte 
Lernmöglichkeiten besser kennenzulernen. 
Andere wählten den Workshop «KI im Unter-
richt», der an unsere letztjährige Weiterbildung 
anschloss und differenziertere Einblicke in die 
Anwendung von Künstlicher Intelligenz im schu-
lischen Kontext bot. 

Ein weiterer Schwerpunkt setzte das Referat 
zum Thema «ASS» (Autismus-Spektrum-Störun-
gen), welches wertvolle Informationen und An-
sätze für den Umgang mit betroffenen Kindern 
im Schulalltag vermittelte. 

Aus allen diesen Weiterbildungsthemen durf-
ten die Lehrpersonen dank versierten Dozenten 
inspirierende Ansätze und neue Perspektiven 
für die Unterrichtspraxis mitnehmen. 

Im Oktober lag der Fokus auf Feedbackmetho-
den und Lerngesprächen. Die Lehrpersonen 
setzten sich mit verschiedenen Methoden aus-
einander, wie Schülerinnen und Schüler kon­
struktives Feedback erhalten und ihre Lernpro-
zesse besser reflektieren können. Parallel dazu 
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Personelles
Ein- und Austritte 
In den folgenden Tabellen sind Personalmutationen (Festanstellungen ohne Stellvertretungen) 
aufgeführt. 

Eintritte

Name	 Vorname	 Eintritt	 Funktion
Wehrle 	 Anfissa	 01.02.2024	 Sekundarschule
Wirth 	 Laura	 01.02.2024	 Sekundarschule
Stamm	 Matteo	 01.02.2024	 Sekundarschule
Hähni	 Silvio	 04.03.2024	 Hauswartung Neukirch
Schwendener	 Reto	 01.05.2024	 Hauswartung Egnach
Bissegger	 Astric	 01.08.2024	 Primarschule Egnach
Gsell	 Lucia	 01.08.2024	 Unterrichtsassistenz Basisstufe Hegi
Koller	 Melanie	 01.08.2024	 Unterrichtsassistenz Primarschule Steinebrunn
Röthlisberger	 Astrid	 01.08.2024	 Sekundarschule
Martens 	 Ruben	 01.08.2024	 Primarschule Egnach
Renner	 Olivia	 01.08.2024	 Kindergarten Egnach
Schaffhauser	 Eliane	 01.08.2024	 Primarschule Neukirch
Ulber	 Patricia	 01.08.2024	 Schulergänzende Betreuung
Zumkehr	 Dilan	 01.08.2024	 Sekundarschule
Huwiler	 Damian	 23.08.2024	 Sekundarschule (Sport)
Jäger	 Madeleine	 01.09.2024	 Unterrichtsassistenz Kindergarten Egnach
Karrer	 Christine	 21.10.2024 	 Unterrichtsassistenz Kindergarten Steinebrunn
Dudler	 Gisela	 21.10.2024	 Primarschule Egnach

Austritte

Name	 Vorname	 Austritt	 Funktion
Schmidinger	 Christoph	 31.01.2024	 Sekundarschule
Meisser	 Edith	 29.02.2024	 Reinigung Egnach
Schärer Dähler	 Annegret	 28.03.2024	 Stütz- und Förderlehrperson Neukirch
Aerni	 Stefanie	 31.07.2024	 Unterrichtsassistenz Primarschule Steinebrunn	
Aguirre	 Corina	 31.07.2024	 Primarschule Egnach
Aschwanden	 Sabrina	 31.07.2024	 Primarschule Egnach
Brändle	 Daria	 31.07.2024	 Musikschule
Gadient	 Davia	 31.07.2024	 Kindergarten Egnach
Hutter	 Paul	 31.07.2024	 Musikschule
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und ein Umfeld zu schaffen, in welchem sie sich 
wohl und geschätzt fühlen und lernen können.

Sascha Angehrn, Kathrin Hiltebrand und 
Barbara Stösser, Schulleitungen

Sekundarschule

Schulentwicklung / Schulprogramm
Erfolgreiche und ereignisreiche Zeit an 
unserer Oberstufe
Unsere Schülerinnen und Schüler haben wäh-
rend ihrer gesamten Oberstufenzeit die Mög-
lichkeit, zweimal an einem Skilager teilzuneh-
men. Dieses Angebot wird von allen Beteiligten 
– sowohl von den Jugendlichen als auch von 
den Lehrpersonen – mit grosser Begeisterung 
aufgenommen. Die Vorfreude auf diese ge-
meinsame Zeit in den Bergen ist jedes Mal spür-
bar und die Lager bieten eine wunderbare Ge-
legenheit, den Teamgeist zu stärken, neue 
Fähigkeiten zu erlernen und unvergessliche 
Erlebnisse zu sammeln.

Schullager sind ein wichtiger Bestandteil der 
Oberstufe. In der 1. und 2. Sekundarstufe fin-
den Skilager statt, während die Schülerinnen 
und Schüler der 2. Sekundarstufe zusätzlich die 
Möglichkeit haben, an einem Sommerlager teil-
zunehmen. Dieses Lager wird häufig in einer 
anderen Sprachregion der Schweiz durchge-
führt und umfasst Wanderungen sowie kultu-
relle und sportliche Aktivitäten. Es fördert nicht 
nur den Zusammenhalt der Gruppe, sondern 
ermöglicht auch das Erleben und Anwenden 
einer anderen Sprache und Kultur.

Ein weiteres Highlight des Schuljahres war die 
von der Schülerschaft selbst organisierte Party 
im Schulhaus. Solche Anlässe zeigen eindrucks-
voll, wie wichtig es ist, den Jugendlichen Raum 

für Eigenverantwortung zu geben. Sie konnten 
ihre Ideen einbringen, ihre Meinung vertreten 
und das Event eigenständig umsetzen. Es ist uns 
als Schule ein grosses Anliegen, unseren Schü-
lerInnen diese wertvollen Erfahrungen zu er-
möglichen, denn sie fördern nebst der Eigeni-
nitiative auch das Verantwortungsbewusstsein 
und die soziale Kompetenz.

Leider mussten wir in diesem Jahr auch einen 
sehr traurigen Moment erleben. Der Selbst-
mord eines Schülers hat uns alle tief bewegt 
und beschäftigt. In dieser schwierigen Zeit hat 
sich gezeigt, wie stark unsere Schulgemein-
schaft ist. Die SchülerInnen sowie die Lehrper-
sonen sind mit dieser Tragödie auf beeindru-
ckende Weise umgegangen. Dank der 
Unterstützung durch das Careteam konnten wir 
professionell und einfühlsam auf diese Situati-
on reagieren. Gemeinsam haben wir versucht, 
Trost und Halt zu geben und den Betroffenen 
beizustehen.

Ein besonderer Höhepunkt des Schuljahres ist 
jedes Jahr die Sonderwoche im Juni. In dieser 
Woche haben die SchülerInnen die Möglichkeit, 
eigene Kurse anzubieten. Sie können ihre Inte-
ressen und Talente einbringen und mit ihren 
MitschülerInnen teilen. Dieses Format ist nicht 
nur lehrreich, sondern auch eine grossartige 
Gelegenheit, Neues auszuprobieren, Erfahrun-
gen zu sammeln und über sich hinauszuwach-
sen.

Auch auf personeller Ebene gab es in diesem 
Jahr einige Herausforderungen. Die Besetzung 
aller offenen Stellen war eine anspruchsvolle 
Aufgabe, doch wir sind froh und dankbar, dass 
wir dies erfolgreich bewältigen konnten. Das 
neue Lehrpersonenteam musste sich zunächst 
finden, doch dieser Prozess ist sehr gut gelun-
gen. Die neuen Kolleginnen und Kollegen brin-

BERICHTE 2024 BERICHTE 2024

arbeiteten die Lehrpersonen zyklenintern an 
unterschiedlichen Ansätzen für effektive Lern-
gespräche. 

Diese Weiterbildung der Pädagogischen Hoch-
schule Thurgau wird uns auch im neuen Jahr 
weiter begleiten.

Neben diesen thematischen Schwerpunkten 
fand eine kontinuierliche Einführung in die 
neue Schulsoftware «Escola» statt. Schritt für 
Schritt wurden die Lehrpersonen mit den Funk-
tionen und Möglichkeiten der Software ver-
traut gemacht. Auch diese Einarbeitung wird 
im kommenden Jahr weitergeführt, damit alle 
Lehrpersonen die Software optimal nutzen kön-
nen.

Die Vielzahl an Weiterbildungsangeboten zeigt, 
wie wichtig uns die fortlaufende Entwicklung 
und Unterstützung unserer Lehrpersonen ist. 
Sie legen die Grundlage für einen lebendigen, 
innovativen und qualitativ hochwertigen Unter-
richt, der unsere Schule weiter voranbringt.

Sascha Angehrn, Kathrin Hiltebrand und 
Barbara Stösser, Schulleitungen

Primarschule

Schulentwicklung / Schulprogramm
Das vergangene Jahr war lebendig und ab-
wechslungsreich, voller Herausforderungen, 
spannender Projekte und grossartiger Erfah-
rungen. Gemeinsam haben wir viel erreicht, 
Herausforderungen gemeistert und dabei wert-
volle Erfahrungen gesammelt. Unsere Schüle-
rInnen haben an zahlreichen Projekten gearbei-
tet, die ihre kognitiven, sozialen und kreativen 
Fähigkeiten gefordert und gefördert haben. 

Besonders hervorzuheben sind unsere von den 
Schulkindern mitgestalteten Projekte wie zum 
Beispiel Schulfeste, IT-Days, Projektwochen, 
Talenttage.

Auch gab es Momente, die uns gefordert ha-
ben. Ob technische Schwierigkeiten, Umbau-
ten, «Züglereien», kurzfristige Planänderungen 
oder persönliche Herausforderungen in den 
Teams oder Krankheiten, Prüfungsangst, Strei-
tereien zwischen Freunden oder komplizierte 
Themen im Unterricht bei den Schulkindern – 
wir haben gelernt, dass Rückschläge zum Lern-
prozess gehören und dass wir gemeinsam stär-
ker sind. Es war beeindruckend zu sehen, wie 
unsere SchülerInnen mit Motivation und Team-
geist immer wieder neue Lösungen fanden.

Die Stärkung des Gemeinschaftsgefühls spielte 
eine wichtige Rolle. Von klassenübergreifenden 
Projekten bis hin zu Schulausflügen oder den 
jährlichen Schulfesten haben wir zahlreiche 
Momente geschaffen, in denen sich Kinder, 
Lehrpersonen und Eltern zusammenfinden 
konnten. Diese Erlebnisse haben gezeigt, wie 
wichtig ein starkes Miteinander für die Entwick-
lung unserer Kinder ist. Solche gemeinsamen 
Aktivitäten tragen dazu bei, dass sich alle ein-
gebunden und wertgeschätzt fühlen.

Ein herzlicher Dank gilt den Eltern, die uns auch 
in diesem Jahr tatkräftig unterstützt haben. Sei 
es durch die Mithilfe bei Projekten, der Organi-
sation von Veranstaltungen oder die Unterstüt-
zung im Alltag – ihre Beteiligung ist ein unver-
zichtbarer Teil unseres Schullebens. Gemeinsam 
schaffen wir die Grundlage dafür, dass unsere 
Kinder ihr volles Potenzial entfalten können.

Wir freuen uns darauf, die ganzheitliche Ent-
wicklung unserer Schulkinder weiter zu fördern 
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Musikschule

Die Musikschule Egnach startete motiviert ins 
neue Jahr. 

Anfang März wurde der Stufentest an verschie-
denen Standorten im Kanton Thurgau durch-
geführt. Erfreulicherweise nahmen 9 Schüle-
rInnen der Musikschule Egnach teil. Alle 
Teilnehmenden absolvierten ihr Vorspiel erfolg-
reich und erhielten die Urkunden für die be-
standene Stufe.

Mitte März war es dann bereits wieder soweit 
– die Musikschule lud zum «Tag der offenen 
Tür» ein. Am frühen Morgen fand das Jahres-
konzert erstmals in der neuen Aula statt. Die 
Halle war bis auf den letzten Platz mit Eltern, 
Geschwistern, Freunden, Gottis, Göttis und 
Grosseltern gefüllt. Die Freude der SchülerIn-
nen, ihre Stücke vor Publikum zu präsentieren, 
war sehr gross. Das abwechslungsreiche Kon-
zertprogramm enthielt sogar eine kleine Zum-
ba-Tanz-Einlage. Das Wetter meinte es an die-
sem Tag nicht allzu gut und so musste das 
Kaffee- und Kuchenbuffet in den Eingangsbe-
reich der Sekundarschule verlegt werden. Je-
doch tat das der Stimmung keinen Abbruch. 
Man stärkte sich bei Kaffee und Kuchen, um 
anschliessend alle Instrumente selbst auszupro-
bieren und die Lehrpersonen kennenzulernen. 
Das grosse Interesse der Familien war überwäl-
tigend.

Bis zu den Sommerferien fanden fortwährend 
diverse Klassenkonzerte im kleinen Rahmen 
statt. 

Das neue Schuljahr startete für die Lehrperso-
nen mit einer sehr spannenden kantonalen 
Weiterbildung zu den Themen «Musik und Neu-
rowissenschaft», «Apps und digitale Lernplatt-

formen als Ergänzung im Musikunterricht», 
«Musikunterricht für Menschen mit Beein-
trächtigungen» und «Gyrokinesis – Modern- 
Dance-Technik – Achtsamkeit». 

Ende Oktober verbrachte das Team der Musik-
schule einen sportlichen Vormittag im Curling 
Center St. Gallen. Nach einer sorgfältigen Inst-
ruktion wurden alle neu erworbenen Kenntnis-
se in einem Match umgesetzt. Den Team-Event 
rundete ein leckeres, gemeinsames Mittages-
sen ab.

Am Thurgauer Musikwettbewerb im November 
war die Musikschule Egnach mit zwei Schüle-
rinnen vertreten, welche beide erfolgreich per-
formten. 

Mit einem sehr besinnlichen und sehr gut be-
suchten Adventskonzert in der Evangelischen 
Kirche Neukirch wurden alle optimal auf die 
anstehenden und wohl verdienten Fest-  und 
Feiertage eingestimmt. Am Konzert wirkten 
rund 120 Schülerinnen und Schüler mit. 

Wir freuen uns sehr darüber, dass wir Sie an 
unserem Tun und Wirken und unseren Veran-
staltungen teilhaben lassen können.

Kristin Hofmeister, Schulleitung Musikschule

BERICHTE 2024 BERICHTE 2024

Team-Event

gen frische Ideen und neue Perspektiven mit, 
die unser Team bereichern und neuen Schwung 
in den Schulalltag bringen.

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück, 
das sowohl Höhen als auch Tiefen hatte. Doch 
gerade diese Mischung zeigt, wie lebendig und 
vielfältig unsere Schule ist. Mit Engagement, 
Zusammenhalt und Offenheit meistern wir ge-
meinsam die Herausforderungen und gestalten 
eine Schule, die für alle ein Ort des Lernens und 
des Miteinanders ist.

Sascha Angehrn, Schulleitung Sekundar

Schulsozialarbeit
Die Schulsozialarbeitenden haben sich in der 
neuen Teamkonstellation gut eingelebt und die 
Schulsozialarbeit wird vom Kindergarten bis 
Ende Sekundarschule genutzt. 

In der Beratung begleitete die SSA über alle drei 
Zyklen rund 100 Kinder. Nebst Kurzberatungen, 
die wenig Zeitaufwand benötigten, gab es auch 
einige sehr zeitintensive Fälle. Die vernetzte 
Zusammenarbeit mit den Erziehungsberechtig-
ten, den Lehrpersonen und weiteren Beteilig-
ten war bei Bedarf nach Absprache im Bera-
tungsprozess sehr hilfreich. 

Konfliktbearbeitung hatte die Schulsozialarbeit 
intensiv durch das Jahr begleitet. Dies waren 
Ausgrenzungsgeschichten, Schwierigkeiten  
bei der sozialen Integration, grössere bis klei-
nere Konflikte und vereinzelt Mobbing und  
Gewaltübergriffe. Es wird immer häufiger,  
dass Konflikte, welche sich in der Freizeit ab-
spielen, Einfluss auf die Schule nehmen. Oft 
wurden Konflikte über die sozialen Medien aus-
getragen. 

Der Umgang mit Social Media und den Bild-
schirmgeräten war deshalb auch im letzten 
Schuljahr präsent. Die SSA stand mit den Lehr-
personen, Eltern und SchülerInnen in Kontakt 
bei Grenzüberschreitungen, Beleidigungen und 
Konflikten, welche über die Chats ausgetragen 
wurden. Hilfestellung und Beratung hatte sich 
die SSA bei der Jugendpolizei Thurgau geholt. 
In Absprache mit Lehrpersonen hat die SSA in 
den Klassen Prävention gemacht wie z.B. zu 
Chatiquetten.

Bei den sozialen Gruppenarbeiten gab es einige 
geplante Lektionen sowie auch spontane Ein-
sätze durch die SSA. Jedes Schulhaus und die 
Arbeitsweise der Schulsozialarbeitenden hatten 
ihre eigene Individualität. So war ein Schülerrat 
in einem Schulhaus bereits am Laufen und an 
einem anderen Standort noch kein Thema. Des-
gleichen bei der Intervision/Pädagogischen Sit-
zung und bei den Arbeitsgruppen Schulkultur.

Im Bereich Prävention wurde in Zusammenar-
beit mit den Schulleitungen und der Schulbe-
hörde die Umsetzung einzelner Themen auf der 
Ebene der ganzen Volksschulgemeinde an ers-
ten Sitzungen angedacht.

Heike Günther, Michèle Minder und  
Gregor Spiegelberg, Schulsozialarbeitende 

Prävention Chatiquette
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Primarschule SteinebrunnBesondere Schulanlässe und Schulprojekte
Die folgende Auswahl an Fotos vermittelt einen Eindruck über unser vielfältiges Schulleben:

Musikschule

Samichlaus mit Eseli auf Besuch in Steinebrunn

Pausenhüttli in neuem Look Sporttag: nach dem Regen scheint die Sonne

BERICHTE 2024 BERICHTE 2024

Tag der offenen Tür
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Primarschule Hegi

1.– 6. Klassen geniessen den ersten Schnee  
im Winter

Gemeinschaftswerke während der  
Projektwoche

Buntes Treiben zur Fasnachtszeit

BERICHTE 2024 BERICHTE 2024

Primarschule Egnach

Begrüssung des neuen Hauswartes Reto 
Schwendener mit Spalier am 3. Mai 2024

Fasnachtsball von Kindergarten und Schule 
am «Schmutzige Dunschtig» in der Turnhalle 
sowie verschiedenen Spielposten in den 
Klassen

Sporttag der 1.-4. Klassen am 10.09.24 mit Leichtathletik – Disziplinen, Spielposten, Fussballturnier 
und Klassenstafette
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Nach Regengüssen am Morgen änderte sich das Wetter doch noch zugunsten unseres Sporttags

Wanderung im Sommerlager in Charmey (FR) 
mit dem 2. Sekundarjahrgang

Das im Deutsch behandelte Thema  
«Poetry Slam» wird live in St. Gallen  
an einem Event erlebt

SekundarschulePrimarschule Neukirch

Bestaunen der eindrücklichen Rheinschlucht 
im Sommerlager der 5.–6. Klassen in Flond, 
Obersaxen

Fussspuren auf dem Pausenplatz: Einstieg  
ins Jahresmotto der Primarschule Neukirch 
«Schritt für Schritt»

Chor der Primarschule Neukirch umrahmt die Verabschiedung der 6. Klässler an der  
Schulschlussfeier





Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 13’454’065.83 13’574’094.39 13’363’400.00 12’847’300.00 12’649’727.01 12’826’777.80

Nettoergebnis 120’028.56 516’100.00 177’050.79

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 41’126.25 35’000.00 32’696.30

Nettoergebnis 41’126.25 35’000.00 32’696.30

01 Legislative 41’126.25 35’000.00 32’696.30

011 Legislative 41’126.25 35’000.00 32’696.30

0110 Legislative 41’126.25 35’000.00 32’696.30

2 BILDUNG 13’096’924.43 1’096’982.40 13’071’500.00 997’200.00 12’392’782.51 1’023’929.05

Nettoergebnis 11’999’942.03 12’074’300.00 11’368’853.46

21 Obligatorische Schule 13’096’924.43 1’096’982.40 13’071’500.00 997’200.00 12’392’782.51 1’023’929.05

211 Eingangsstufe 1’216’445.51 52’001.65 1’128’300.00 6’600.00 970’392.50

2110 Kindergarten 956’345.76 45’721.65 877’700.00 749’842.98

2111 Basisstufe 244’916.70 241’200.00 220’549.52

2118 Vorschulische Förderung 15’183.05 6’280.00 9’400.00 6’600.00

212 Primarstufe 4’611’332.21 148’548.40 4’524’900.00 118’800.00 4’431’571.45 218’445.85

2120 Primarstufe 4’611’332.21 148’548.40 4’524’900.00 118’800.00 4’431’571.45 218’445.85

213 Sekundarstufe 1 2’300’761.41 62’269.75 2’368’100.00 73’500.00 2’293’845.37 64’338.20

2130 Sekundarstufe 2’300’761.41 62’269.75 2’368’100.00 73’500.00 2’293’845.37 64’338.20

214 Musikschulen 482’659.33 402’825.95 489’600.00 381’200.00 465’557.86 390’080.70

2140 Musikschule 482’659.33 402’825.95 489’600.00 381’200.00 465’557.86 390’080.70

217 Schulliegenschaften 2’584’650.06 172’312.10 2’685’600.00 172’600.00 2’549’270.27 167’104.30

2170 Schulliegenschaften 2’584’650.06 172’312.10 2’685’600.00 172’600.00 2’549’270.27 167’104.30

218 Tagesbetreuung 349’692.53 245’593.75 315’000.00 231’500.00 249’919.78 170’576.65

2180 Tagesbetreuung 349’692.53 245’593.75 315’000.00 231’500.00 249’919.78 170’576.65

219 Obligatorische Schule, übriges 1’551’383.38 13’430.80 1’560’000.00 13’000.00 1’432’225.28 13’383.35

2190 Schulverwaltung 779’079.09 13’430.80 769’500.00 13’000.00 731’169.83 13’383.35

2191 Schulleitung 434’791.61 451’500.00 414’640.80

2192 Volksschule Sonstiges SSA 191’048.19 194’900.00 156’575.86

2193 Volksschule Sonstiges Transporte 135’112.25 132’300.00 120’540.00

2194 Volksschule Sonstiges Bibliothek 11’352.24 11’800.00 9’298.79 V
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ERFOLGSRECHNUNG NACH FUNKTIONEN Bemerkungen

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Ertragsüberschuss (Gewinn) von 
CHF 120’028.56 ab. Die Erfolgsrechnung zeigt das Resultat, gemäss Vorgaben 
des Kantons, vor der Verbuchung des Gewinnes. Im Budget 2024 wurde ein 
Aufwandüberschuss (Verlust) von CHF 516’100 budgetiert. Somit schliesst die 
Rechnung 2024 um CHF 636’128.56 besser ab als erwartet. 

Diese Besserstellung resultiert vor allem aus den Mehreinnahmen bei den 
Gemeindesteuern von rund CHF 1’167’000 und den Grundstückgewinnsteu-
ern von CHF 156’000. Aufgrund der hohen Steuereinnahmen im 2023 fielen 
dafür die Beitragsleistungen des Kantons um rund CHF 701’200 tiefer aus.

0110	 Legislative
Die Gesamterneuerungswahlen (Schulbehörde, Präsidium und GRPK) 
wurden bereits im November 2024 durchgeführt. Der 2. Wahlgang 
erfolgte im Februar 2025.

2110	 Kindergarten
Höhere Stellvertretungskosten auf der Kindergartenstufe

2111	 Basisstufe
Die Kosten entsprechen dem Budget 2024

2118	 Vorschulische Förderung
Es wurden mehr Kinder im Vorschulalter in Logopädie unterrichtet. 
Diese Kosten gehen zulasten der Volksschulgemeinde.

2120	 Primarstufe
Höhere Lohnkosten aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen und 
Mutterschaftsurlauben

2130	 Sekundarstufe
Höhere Lohnkosten aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen und 
Mutterschaftsurlauben. Es sind höhere Kosten für den DaZ-Unterricht 
(Deutsch als Zweitsprache) angefallen. Das Budget für Lehrmittel 
wurde nicht vollumfänglich ausgeschöpft. Die Lagerkosten sind tiefer 
ausgefallen.

2140	 Musikschule
Höhere Elternbeiträge und ein höherer Subventionsbeitrag durch den 
Kanton führten zu einem kleineren Defizit. Die budgetierten Events 
konnten günstiger durchgeführt werden.

2170 – 2191 siehe nächste Seite





Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 GESUNDHEIT 40’127.80 45’500.00 34’281.30

Nettoergebnis 40’127.80 45’500.00 34’281.30

43 Gesundheitsprävention 40’127.80 45’500.00 34’281.30

433 Schulgesundheit 40’127.80 45’500.00 34’281.30

4330 Schulgesundheitsdienst 40’127.80 45’500.00 34’281.30

9 FINANZEN UND STEUERN 275’887.35 12’477’111.99 211’400.00 11’850’100.00 189’966.90 11’802’848.75

Nettoergebnis 12’201’224.64 11’638’700.00 11’612’881.85

91 Steuern 41’169.05 10’923’256.39 34’000.00 9’749’400.00 22’024.15 10’094’344.50

910 Steuern 41’169.05 10’923’256.39 34’000.00 9’749’400.00 22’024.15 10’094’344.50

9100 Allgemeine Gemeindesteuern 41’169.05 10’923’256.39 34’000.00 9’749’400.00 22’024.15 10’094’344.50

93 Finanz- und Lastenausgleich 1’154’216.00 1’855’400.00 1’232’041.00

930 Finanz- und Lastenausgleich 1’154’216.00 1’855’400.00 1’232’041.00

9300 Finanz- und Lastenausgleich 1’154’216.00 1’855’400.00 1’232’041.00

95 Ertragsanteile 380’126.15 224’000.00 448’905.45

950 Ertragsanteile übrige 380’126.15 224’000.00 448’905.45

9500 Ertragsanteile übrige 380’126.15 224’000.00 448’905.45

96 Vermögens- und  
Schuldenverwaltung

234’718.30 14’445.45 177’400.00 15’200.00 167’942.75 23’035.75

961 Zinsen 189’403.50 6’535.45 165’400.00 144’858.10 7’795.75

9610 Zinsen 189’403.50 6’535.45 165’400.00 144’858.10 7’795.75

963 Liegenschaften Finanzvermögen 45’314.80 7’910.00 12’000.00 15’200.00 23’084.65 15’240.00

9630 Liegenschaften Finanzvermögen 45’314.80 7’910.00 12’000.00 15’200.00 23’084.65 15’240.00

97 Rückverteilungen 5’068.00 6’100.00 4’522.05

971 Rückverteilung aus CO2-Abgabe 5’068.00 6’100.00 4’522.05

9710 Rückvergütung aus CO2-Abgabe 5’068.00 6’100.00 4’522.05
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ERFOLGSRECHNUNG NACH FUNKTIONEN Bemerkungen

2170	 Schulliegenschaften
Wegen krankheits- und unfallbedingten Ausfällen wurden Kranken- 
und Unfalltaggelder ausbezahlt und somit sind die Lohnkosten tiefer 
ausgefallen. Im Gegenzug mussten div. Arbeiten an eine externe 
Reinigungsfirma vergeben werden. Es sind höhere Versorgungskosen 
(Heizung, Strom, Wasser) angefallen. Einige Maschinen mussten we-
gen Defekten ersetzt werden. Die Unterhaltskosten an den Gebäuden 
sind viel tiefer ausgefallen. Die Anpassungen an der Eingangstüre des 
Schulhauses in Steinebrunn wurden zurückgestellt. Da die mobile 
Baute in Hegi im 2024 noch nicht fertiggestellt und bezogen werden 
konnte, sind noch keine Abschreibungen angefallen.

2180	 Tagesbetreuung
Da für den Mittagstisch neu selbst gekocht wird, fallen höhere Lohn-
kosten an. Dafür sind die Lebensmittelkosten markant tiefer. Die 
Schulergänzende Betreuung in Neukirch verzeichnet mehr Kinder und 
darum musste der Mittagstisch in die Aula verlegt werden. Dafür 
waren noch Anschaffungen nötig. Die Gesamtleiterin der SEB musste 
eine unvorhergesehene, obligatorische Weiterbildung absolvieren. 
Die Kosten der Schulergänzenden Betreuung werden je hälftig von 
der Politischen Gemeinde und der Volksschulgemeinde getragen.

2190	 Schulverwaltung
Im Budget 2024 wurde die Erhöhung der personellen Kapazität  
für den Bereich Liegenschaften berücksichtigt. Diese wurde nicht in 
der vorgesehenen Art umgesetzt. Das Pensum des technischen ICT- 
Supportes musste erhöht werden.

2191	 Schulleitung
Eine budgetierte Ausbildung wurde noch nicht begonnen.

9100	 Allgemeine Gemeindesteuern
Bei den allgemeinen Gemeindesteuern resultiert ein Mehrertrag von 
rund CHF 1’167’000.

9300	 Finanz- und Lastenausgleich
Aufgrund der höheren Steuereinnahmen im Jahr 2023 sind die Bei-
tragsleistungen des Kantons Thurgau um rund CHF 701’200 tiefer 
ausgefallen.

9500	 Ertragsanteile übrige
Die Grundstückgewinnsteuern haben einen Mehrertrag von rund  
CHF 156’000 abgeworfen. 

9630	 Liegenschaften Finanzvermögen
Da die bisherigen Mieter im ehemaligen Schulhaus Ringenzeichen 
gekündigt haben, wurde die Wohnung samt Abstellräumen neu ver-
mietet. Aus diesem Grund wurden einige Renovationen fällig.



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betrieblicher Aufwand

30 Personalaufwand 9’814’378.85 9’610’300.00 9’070’118.25

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2’282’593.53 2’367’800.00 2’392’146.96

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 896’288.00 1’004’300.00 798’941.00

36 Transferaufwand 192’215.45 171’600.00 188’344.70

39 Interne Verrechnungen 33’871.70 32’000.00 32’233.35

Total Betrieblicher Aufwand 13’219’347.53 13’186’000.00 12’481’784.26

BETRIEBLICHER ERTRAG

40 Fiskalertrag 10’923’256.39 9’749’400.00 10’094’344.50

42 Entgelte 385’240.40 379’900.00 332’192.30

43 Verschiedene Erträge

46 Transferertrag 2’091’438.45 2’538’500.00 2’211’669.90

49 Interne Verrechnungen 33’871.70 32’000.00 32’233.35

Total Betrieblicher Ertrag 13’433’806.94 12’699’800.00 12’670’440.05

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 13’219’347.53 13’433’806.94 13’186’000.00 12’699’800.00 12’481’784.26 12’670’440.05

Nettoergebnis 214’459.41 486’200.00 188’655.79

34 Finanzaufwand 234’718.30 177’400.00 167’942.75

44 Finanzertrag 77’539.45 84’800.00 93’589.75

Ergebnis aus Finanzierung 157’178.85 92’600.00 74’353.00

OPERATIVES ERGEBNIS 13’454’065.83 13’511’346.39 13’363’400.00 12’784’600.00 12’649’727.01 12’764’029.80

Nettoergebnis 57’280.56 578’800.00 114’302.79

38 Ausserordentlicher Aufwand

48 Ausserordentlicher Ertrag 62’748.00 62’700.00 62’748.00

Ausserordentliches Ergebnis 62’748.00 62’700.00 62’748.00

GESAMTERGEBNIS  
ERFOLGSRECHNUNG

13’454’065.83 13’574’094.39 13’363’400.00 12’847’300.00 12’649’727.01 12’826’777.80

Erfolg 120’028.56 516’100.00 177’050.79
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GESTUFTE ERFOLGSRECHNUNG



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

ERFOLGSRECHNUNG 13’454’065.83 13’574’094.39 13’363’400.00 12’847’300.00 12’649’727.01 12’826’777.80

Nettoergebnis 120’028.56 516’100.00 177’050.79

3 AUFWAND 13’454’065.83 13’363’400.00 12’649’727.01

30 Personalaufwand 9’814’378.85 9’610’300.00 9’070’118.25

300 Behörden und Kommissionen 167’809.55 164’700.00 154’373.72

3000 Entsch. Tag- und Sitzungsgelder 
Behörden / Kommissionen

167’809.55 164’700.00 154’373.72

301 Löhne des Verwaltungs- und 
Betriebspersonals

1’637’370.43 1’620’600.00 1’435’834.91

3010 Löhne des Verwaltungs- und  
Betriebspersonals

1’637’370.43 1’620’600.00 1’435’834.91

302 Löhne des Lehrpersonals 6’324’292.62 6’153’600.00 5’907’937.02

3020 Löhne des Lehrpersonals 6’324’292.62 6’153’600.00 5’907’937.02

304 Zulagen 85’772.50 81’600.00 75’235.40

3040 Kantonale Familienzulage 85’772.50 81’600.00 75’235.40

305 Arbeitgeberbeiträge 1’525’257.70 1’502’400.00 1’430’670.00

3050 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, 
Verwaltungskosten

648’389.10 660’100.00 615’603.40

3052 AG-Beiträge an Pensionskassen 791’613.60 759’700.00 735’977.35

3053 AG-Beiträge an Unfall­
versicherungen

49’268.30 46’200.00 45’106.70

3055 AG-Beiträge an Krankentaggeld­
versicherungen

35’986.70 36’400.00 33’982.55

309 Übriger Personalaufwand 73’876.05 87’400.00 66’067.20

3090 Aus- und Weiterbildung  
des Personals

43’442.88 59’900.00 33’128.44

3091 Personalwerbung 5’103.60 1’100.00 5’799.55

3099 Übriger Personalaufwand 25’329.57 26’400.00 27’139.21

31 Sachaufwand 2’282’593.53 2’367’800.00 2’392’146.96

310 Material- und Warenaufwand 363’754.32 431’900.00 490’185.36

3100 Büromaterial 15’036.18 18’400.00 15’344.17

3101 Betriebs-, Verbrauchsmaterial 57’517.92 51’600.00 65’837.48

3102 Drucksachen, Publikationen 32’494.95 27’200.00 25’079.45 V
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ERFOLGSRECHNUNG NACH ARTEN

Bemerkungen

300	 Behörden und Kommissionen
Präsidium, Behörde, Wahlbüro, Rechnungsprüfungskommission

301	 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals
Hauswarte und Reinigungspersonal, Schulverwaltung, Schullei-
tung, Schulsozialarbeit, Schulergänzende Betreuung und Zahn-
prophylaxe

302	 Löhne des Lehrpersonals
Kindergarten, Basisstufe, Primarstufe, Sekundarstufe, Musik-
schule, Schulische Heilpädagogik, Logopädie, Psychomotorik, 
Deutsch als Zweitsprache, Stütz-  und Förderunterricht, Inte­
grative Sonderschulung, Unterrichtsassistenz

304	 Kantonale Familienzulage
Gemäss kantonaler Gesetzgebung für Lehrpersonen und Mit­
arbeitende öffentlicher Verwaltungen des Kantons Thurgau



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3103 Fachliteratur, Zeitschriften 10’271.24 10’700.00 8’221.79

3104 Lehrmittel 228’688.95 263’500.00 346’931.57

3105 Lebensmittel 19’028.93 58’700.00 28’541.80

3106 Medizinisches Material 229.70 800.00 229.10

3109 Übriger Material- und  
Warenaufwand

486.45 1’000.00

311 Nicht aktivierbare Anlagen 195’576.53 187’900.00 173’011.37

3110 Anschaffung Raumausstattung 103’947.39 97’400.00 87’286.46

3111 Anschaffung Apparate, Maschinen, 
Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge

42’699.00 29’300.00 56’173.42

3113 Anschaffung Hardware 42’401.71 42’500.00 23’693.24

3118 Anschaffung von immateriellen 
Anlagen

6’528.43 18’700.00 5’858.25

312 Versorgung und Entsorgung 272’272.95 235’000.00 236’494.20

3120 Versorgung und Entsorgung 272’272.95 235’000.00 236’494.20

313 Dienstleistungen und Honorare 420’999.02 362’300.00 522’270.46

3130 Dienstleistungen Dritter 241’360.07 188’400.00 259’643.29

3132 Honorare 130’898.25 121’800.00 215’197.97

3134 Sachversicherungsprämien,  
Haftpflichtversicherungen

28’457.05 26’000.00 28’429.50

3136 Honorare privatärztlicher Tätigkeit 20’187.65 26’000.00 18’903.70

3137 Steuern und Abgaben 96.00 100.00 96.00

314 Baulicher Unterhalt 254’094.33 329’000.00 229’410.45

3144 Unterhalt Hochbauten, Gebäude 254’094.33 329’000.00 229’410.45

315 Unterhalt Mobilien und  
immaterielle Anlagen

46’461.75 62’000.00 50’774.50

3150 Unterhalt Raumausstattung 1’800.00 534.20

3151 Unterhalt Apparate, Maschinen, 
Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge

29’419.00 35’900.00 30’691.85

3153 Informatik-Unterhalt (Hardware) 574.35 5’500.00 1’427.95

3158 Unterhalt immaterielle Anlagen 16’468.40 18’800.00 18’120.50
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ERFOLGSRECHNUNG NACH ARTEN

Bemerkungen

313	 Dienstleistungen und Honorare
3130	 Dienstleistungen Dritter: Schülertransporte, Porto- und Telefon-

gebühren, Dolmetscher, Mitglieder-  und Verbandsbeiträge,  
externe Reinigungsfirmen

3132	 Honorare: Abgaben an Amt für Zivildienst für die Zivildienst­
leistenden, externe Beratungen



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

316 Mieten, Leasing, Pachten,  
Benützungsgebühren

458’939.13 445’100.00 426’891.02

3160 Miete und Pacht Liegenschaften 364’500.20 364’000.00 364’000.20

3162 Raten für operatives Leasing 35’062.84 34’600.00 26’106.45

3163 Software-Lizenzen 59’376.09 46’500.00 36’784.37

317 Spesenentschädigung 229’326.45 280’600.00 241’085.45

3170 Reisekosten und Spesen 32’440.15 41’800.00 33’093.95

3171 Exkursionen, Schulreisen und Lager 196’886.30 238’800.00 207’991.50

318 Wertberichtigungen auf  
Forderungen

41’169.05 34’000.00 22’024.15

3181 Tatsächliche Forderungsverluste 41’169.05 34’000.00 22’024.15

33 Abschreibungen  
Verwaltungsvermögen

896’288.00 1’004’300.00 798’941.00

330 Sachanlagen  
Verwaltungsvermögen

896’288.00 1’004’300.00 798’941.00

3300 Planmässige Abschreibungen 
Sachanlagen

891’825.00 999’800.00 794’478.00

3301 Ausserplanmässige  
Abschreibungen Sachanlagen

4’463.00 4’500.00 4’463.00

34 Finanzaufwand 234’718.30 177’400.00 167’942.75

340 Zinsaufwand 189’403.50 165’400.00 144’858.10

3401 Verzinsung kurzfristige  
Finanzverbindlichkeiten

9’583.35

3406 Verzinsung langfristige  
Finanzverbindlichkeiten

189’403.50 165’400.00 135’274.75

343 Liegenschaftenaufwand  
Finanzvermögen

45’314.80 12’000.00 23’084.65

3430 Baulicher Unterhalt  
Liegenschaften FV

34’604.10 2’500.00 1’418.65

3431 Nicht baulicher Unterhalt  
Liegenschaften FV

1’921.10 2’000.00 9’180.75

3439 Übriger Liegenschaftsaufwand FV 8’789.60 7’500.00 12’485.25

36 Transferaufwand 192’215.45 171’600.00 188’344.70

361 Entschädigungen an Gemeinwesen 159’265.45 137’700.00 153’194.70 V
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ERFOLGSRECHNUNG NACH ARTEN

Bemerkungen

316	 Mieten, Leasing, Pachten, Benützungsgebühren
3160	 Miete und Pacht Liegenschaften: Miete Mehrzweckgebäude und 

Sporthalle inkl. Aussenanlagen Rietzelg, interner Mietaufwand 
für die Räumlichkeiten der Schulergänzenden Betreuung

3162	 Raten für operatives Leasing: Miete Kopiergeräte gesamte Volks-
schule (inkl. Wartung und Toner), Leasing Schülernotebooks 
Sekundar

317	 Spesenentschädigung
3170	 Reisekosten und Spesen: CHF 21’200 für Zivildienstleistende

318	 Wertberichtigungen auf Forderungen
3181	 Tatsächliche Forderungsverluste: Abschreibungen auf Steuer-

guthaben

361	 Entschädigung an Gemeinwesen
Steuerbezugsprovision an die Politischen Gemeinden und Schul-
gelder an andere Schulgemeinden (externe Beschulung)



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3612 Entschädigungen an Gemeinden 159’265.45 137’700.00 153’194.70

363 Beiträge an Gemeinwesen und 
Dritte

32’950.00 33’900.00 35’150.00

3636 Beiträge an priv. Organisationen 
ohne Erwerbszweck

32’950.00 33’900.00 35’150.00

39 Interne Verrechnungen 33’871.70 32’000.00 32’233.35

390 Interne Verrechnung Sachaufwand 10’000.00 10’000.00 10’000.00

3900 Interne Verrechnung Sachaufwand 10’000.00 10’000.00 10’000.00

391 Interne Verrechnung  
Personalaufwand

23’871.70 22’000.00 22’233.35

3910 Interne Verrechnung  
Personalaufwand

23’871.70 22’000.00 22’233.35

4 ERTRAG 13’574’094.39 12’847’300.00 12’826’777.80

40 Fiskalertrag 10’923’256.39 9’749’400.00 10’094’344.50

400 Direkte Steuern natürliche  
Personen

10’194’673.84 9’208’400.00 9’474’747.00

4000 Einkommenssteuern natürliche 
Personen

8’733’483.59 7’906’400.00 8’129’469.80

4001 Vermögenssteuern natürliche 
Personen

1’192’312.45 1’087’000.00 1’132’647.35

4002 Quellensteuern natürliche Personen 268’877.80 215’000.00 212’629.85

401 Direkte Steuern juristische  
Personen

728’582.55 541’000.00 619’597.50

4010 Gewinnsteuern juristische Personen 728’582.55 541’000.00 619’597.50

42 Entgelte 385’240.40 379’900.00 332’192.30

423 Schul- und Kursgelder 155’135.00 150’000.00 158’158.45

4231 Kursgelder 155’135.00 150’000.00 158’158.45

424 Benützungsgebühren und  
Dienstleistungen

46’270.10 40’300.00 31’802.30

4240 Benützungsgebühren und  
Dienstleistungen

46’270.10 40’300.00 31’802.30

426 Rückerstattungen 183’835.30 189’600.00 142’231.55

4260 Rückerstattungen Dritter 183’835.30 189’600.00 142’231.55
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ERFOLGSRECHNUNG NACH ARTEN

Bemerkungen

363	 Beiträge an Gemeinwesen und Dritte
Beiträge an Spielgruppe «Schnäggähüsli», Kinderkrippe «Finkä-
zimmer» und Projekt «MidnightSports Egnach»

423	 Schul- und Kursgelder
Elternbeiträge für die Musikschule

424	 Benützungsgebühren und Dienstleistungen
Anteil Stiftung Egnach an Fernwärme und Erträge durch Hallen-
vermietungen

426	 Rückerstattungen
Elternbeiträge an Lager und Schulergänzende Betreuung



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

44 Finanzertrag 77’539.45 84’800.00 93’589.75

440 Zinsertrag 6’535.45 7’795.75

4401 Verzugszinsen 6’523.45 7’783.75

4407 Zinsen langfristige Finanzanlagen 12.00 12.00

443 Liegenschaftenertrag FV 7’910.00 15’200.00 15’240.00

4430 Pacht- und Mietzinse  
Liegenschaften FV

7’910.00 15’200.00 15’240.00

447 Liegenschaftenertrag VV 63’094.00 69’600.00 70’554.00

4470 Pacht- und Mietzinse  
Liegenschaften VV

63’094.00 69’600.00 70’554.00

46 Transferertrag 2’091’438.45 2’538’500.00 2’211’669.90

460 Ertragsanteile 380’126.15 224’000.00 448’905.45

4601 Grundstückgewinnsteuern 380’126.15 224’000.00 448’905.45

461 Entschädigungen von  
Gemeinwesen

110’874.60 83’500.00 121’137.10

4612 Entschädigungen von Gemeinden 110’874.60 83’500.00 121’137.10

462 Finanz- und Lastenausgleich 1’595’369.70 2’224’900.00 1’637’105.30

4621.5 Finanzausgleich des Kantons 1’379’669.85 2’065’400.00 1’442’209.90

4621.6 Direktzahlungen von Kanton 215’699.85 159’500.00 194’895.40

469 Übriger Transferertrag 5’068.00 6’100.00 4’522.05

4699 Rückverteilungen 5’068.00 6’100.00 4’522.05

48 Ausserordentlicher Ertrag 62’748.00 62’700.00 62’748.00

483 Ausserordentliche verschiedene 
Erträge

62’748.00 62’700.00 62’748.00

4831 Auflösung kum. zus. Abschreibungen 62’748.00 62’700.00 62’748.00

49 Interne Verrechnungen 33’871.70 32’000.00 32’233.35

490 Interne Verrechnung Sachaufwand 10’000.00 10’000.00 10’000.00

4900 Interne Verrechnung Sachaufwand 10’000.00 10’000.00 10’000.00

491 Interne Verrechnung  
Personalaufwand

23’871.70 22’000.00 22’233.35

4910 Interne Verrechnung  
Personalaufwand

23’871.70 22’000.00 22’233.35
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ERFOLGSRECHNUNG NACH ARTEN

Bemerkungen

461	 Entschädigungen von Gemeinwesen
4612	 Entschädigungen von Gemeinden: Beiträge anderer Schulen 

an die Psychomotorik

462	 Finanz- und Lastenausgleich
4621.5	 Finanzausgleich des Kantons: Kantonsbeitrag an die Besoldung 

sowie an die Musikschule
4621.6	 Direktzahlungen von Kanton: Kantonsbeitrag an die Integrative 

Sonderschulung



Bezeichnung Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 2’051’227.50 2’051’227.50 2’793’000.00 2’793’000.00 2’454’094.48 2’454’094.48

2 BILDUNG 2’051’227.50 2’051’227.50 2’793’000.00 2’793’000.00 2’454’094.48 2’454’094.48

21 Obligatorische Schule 2’051’227.50 2’051’227.50 2’793’000.00 2’793’000.00 2’454’094.48 2’454’094.48

212 Primarstufe 184’404.40 184’404.40 200’000.00 200’000.00 161’734.95 161’734.95

2120 Primarstufe 184’404.40 184’404.40 200’000.00 200’000.00 161’734.95 161’734.95

5062.00 Informatik Hardware 184’404.40 200’000.00 161’734.95

6900.00 Aktivierung 184’404.40 200’000.00 161’734.95

217 Schulliegenschaften 1’866’823.10 1’866’823.10 2’593’000.00 2’593’000.00 2’292’359.53 2’292’359.53

2170 Schulliegenschaften 1’866’823.10 1’866’823.10 2’593’000.00 2’593’000.00 2’292’359.53 2’292’359.53

5040.12 Alte TH, Sanierung und Umbau  
zu Aula

-112’700.00 -165’000.00 1’750’726.30

5040.26 Aufstockung Kindergarten Egnach 1’616’865.70 2’058’000.00 186’960.35

5040.27 Strategische Schulraumplanung 75’934.80 100’000.00

5060.01 Mobile Bauten Egnach 354’672.88

5060.02 Mobile Baute Hegi 286’722.60 600’000.00

6830.00 Entnahme Baufolgekosten 1’000’000.00

6900.00 Aktivierung 1’866’823.10 2’593’000.00 1’292’359.53
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INVESTITIONSRECHNUNG

Bemerkungen

5062.00	 Informatik Hardware
An den Schulstandorten Neukirch und Steinebrunn wurden 
neue iPads angeschafft. Ausserdem wurde der Standort Hegi 
mit interaktiven Wandtafeln ausgestattet. Diese Anschaffun-
gen konnten günstiger getätigt werden.

5040.12	 Alte TH; Sanierung und Umbau zu Aula
Die Beiträge der Denkmalpflege (Kanton und Politische Ge-
meinde) sind eingetroffen. Diese sind tiefer ausgefallen. Die-
se Einnahmen sind in der Bauabrechnung bereits berücksich-
tigt, welche an der Gemeindeversammlung vom 27.05.2024 
präsentiert wurde.

5040.26	 Aufstockung Kindergarten Egnach
Die Räumlichkeiten konnten bereits bezogen werden. Noch 
sind nicht alle Arbeiten fertig ausgeführt und die Bauabrech-
nung steht noch aus.

5040.27	 Strategische Schulraumplanung
Die Machbarkeitsstudie ist abgeschlossen und die Bevölke-
rung wurde an einer Infoveranstaltung darüber orientiert. 

5060.02	 Mobile Baute Hegi
Die Arbeiten für die mobile Baute Hegi haben sich leicht 
verzögert, sind aber gestartet. Die vollumfängliche betrieb-
liche Nutzung musste auf das Frühjahr 2025 verschoben 
werden. Es sind noch diverse Kosten nicht abgerechnet und 
die Bauabrechnung erfolgt im 2025.
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BILANZ

Konto Bezeichnung 01.01.2024 31.12.2024

1 AKTIVEN 21’218’586.01 21’690’003.89

10 Finanzvermögen 4’100’996.34 3’354’726.72

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1’553’115.88 648’366.08

101 Forderungen 1’409’274.86 1’603’611.04

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 238’405.60 202’549.60

107 Finanzanlagen 200.00 200.00

108 Sachanlagen FV 900’000.00 900’000.00

14 Verwaltungsvermögen 17’117’589.67 18’335’277.17

140 Sachanlagen VV 18’560’785.67 19’715’725.17

148 Kum. zusätzliche Abschreibungen -1’443’196.00 -1’380’448.00

2 PASSIVEN 21’218’586.01 21’690’003.89

20 Fremdkapital 16’686’734.44 17’038’123.76

200 Laufende Verbindlichkeiten 339’858.81 754’114.66

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 346’875.63 263’549.00

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 16’000’000.00 16’000’000.00

208 Langfristige Rückstellungen 20’460.10

29 Eigenkapital 4’531’851.57 4’651’880.13

291 Fonds 469’050.79 589’079.35

299 Bilanzüberschuss /-fehlbetrag 4’062’800.78 4’062’800.78

VOLLSTÄNDIGKEITSERKLÄRUNG

Wir bestätigen, dass

•	 alle buchungspflichtigen Geschäftsfälle in 
der vorliegenden Jahresrechnung erfasst 
sind;

•	 sämtliche bilanzierungspflichtigen Vermö-
genswerte und Verpflichtungen berück-
sichtigt sind;

•	 allen bilanzierungspflichtigen Risiken und 
Werteinbussen bei der Bewertung und 
Festsetzung der Wertberichtigungen und 
Rückstellungen genügend Rechnung getra-
gen worden ist;

•	 alle Eventualverpflichtungen, Bürgschaften 
und Beteiligungsverhältnisse im Anhang 
aufgeführt sind;

•	 uns keine tatsächlichen oder vermuteten 
dolosen Handlungen bekannt sind, in die 
Mitglieder der Schulbehörde oder Mitar-
beitende mit einer wesentlichen Funktion 
innerhalb der internen Kontrolle involviert 
sind;

•	 uns keine dolosen Handlungen bekannt 
sind, die einen wesentlichen Einfluss auf 
die Jahresrechnung haben könnten;

•	 alle vertraglichen Vereinbarungen und ge-
setzlichen Vorschriften eingehalten sind, 
deren Nicht-Erfüllung eine wesentliche 
Auswirkung auf die Jahresrechnung haben 
könnten;

•	 alle Angaben im Anhang zur Jahresrech-
nung vollständig und richtig aufgeführt 
sind;

•	 alle zum Verständnis des Jahresergebnisses 
nötigen Informationen in den Kommenta-
ren zur Rechnung enthalten sind.

Neukirch, im März 2025

Katrin Bressan
Schulpräsidentin

Marina Roux
Behördenmitglied

Rebecca D’Antuono
Leitung Finanzen
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REVISORENBERICHT DER JAHRESRECHNUNG

Revisorenbericht der 
Jahresrechnung 2024

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

Wir haben die vorstehend wiedergegebene, auf 
den 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rech-
nung der Volksschulgemeinde Egnach geprüft 
und festgestellt, dass

•	 die Bilanz, Investitions-  und Erfolgs­
rechnung mit der Buchhaltung überein-
stimmen;

•	 die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt 
ist;

•	 die Rechnung korrekt erstellt wurde und die 
bilanzierten Aktiven und Passiven ordnungs-
gemäss ausgewiesen sind;

•	 die gesetzlichen Vorschriften und die Finanz­
kompetenzen eingehalten wurden.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung be-
antragen wir Ihnen

•	 die vorliegende Rechnung 2024 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 120’028.56 zu 
genehmigen;

•	 der Schulbehörde sowie der Rechnungsge-
berin Frau Rebecca D’Antuono Entlastung 
zu erteilen.

 

Neukirch,  4. März 2025	

RPK / GPK
Die Rechnungsrevisoren:
Urs Niedermann (Obmann)
Reto Sproll
Andreas Soller
Kilian Müller
Franziska Mazenauer
Natascha Corradini

ANTRAG ZUR JAHRESRECHNUNG 

Antrag zur Jahresrechnung der Volksschulgemeinde Egnach

Die Schulbehörde ist für die Jahresrechnung der Schulgemeinde verantwortlich und hat diese an ihrer 
Sitzung vom 25. Februar 2025 genehmigt.

Sie beantragt die Jahresrechnung 2024 wie folgt zu genehmigen:

Erfolgsrechnung Aufwand CHF 13’454’065.83

Ertrag CHF 13’574’094.39

Ertragsüberschuss (vor Verwendung) CHF 120’028.56

Investitionsrechnung Ausgaben CHF 2’163’927.50

Einnahmen CHF 112’700.00

Nettoinvestition CHF 2’051’227.50

Gewinnverwendung

Die Erfolgsrechnung muss in der Botschaft zur Jahresrechnung «vor Verwendung des Ertragsüberschus-
ses» abgebildet werden. Die Bilanz wird hingegen «nach Verwendung des Ertragsüberschusses» dar-
gestellt. So wird transparent dargestellt, wie sich die Annahme des «Antrags zur Verwendung des Er-
tragsüberschusses» durch die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger auf die Bilanz auswirkt. Auch die 
Geldflussrechnung und die Finanzkennzahlen basieren auf den bereits vorgenommenen Abschlussbu-
chungen. Die vorgenommenen Buchungen erfolgen unter dem Vorbehalt der Zustimmung der Stimm-
berechtigten.

Die Gewinnverwendung zeigt sich wie folgt:
Einlage in Erneuerungsfonds für Baufolgekosten CHF 120’028.56.

Das gesamte Eigenkapital (inkl. Fonds) beträgt neu CHF 4’651’880.13.

Neukirch, 25. Februar 2025

Für die Volksschulgemeinde Egnach

Katrin Bressan	 Marina Roux
Schulpräsidentin	 Behördenmitglied
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UNTERSTÜTZUNGSFONDS DER VSG EGNACH

Bilanz per 31.12.2024

Umlaufvermögen CHF Aktiven Passiven

RB Neukirch CHF  17’599.20 

Debitor VSt.  CHF  14.00 

Total Umlaufvermögen CHF 17’613.20 

Anlagevermögen

Kassenobligation RB Neukirch CHF 20’000.00 

Total Anlagevermögen CHF  20’000.00 

Eigenkapital

Fondskapital  CHF 38’861.80 

Total Eigenkapital  CHF 38’861.80 

CHF 37’613.20  CHF 38’861.80 

Verlust  CHF  -1’248.60 

CHF 37’613.20  CHF  37’613.20 

Eigenkapital per 01.01.2025  CHF  37’613.20 

Erfolgsrechnung 2024

Finanzertrag Aufwand  Ertrag

Zinsertrag CHF 212.40 

Total Finanzertrag CHF 212.40 

Sonstiger Aufwand

Beiträge  CHF  1’460.00 

Total sonstiger Aufwand  CHF  1’460.00 

Finanzaufwand

Spesen / Gebühren  CHF 1.00 

Total Finanzaufwand  CHF 1.00 

CHF 1’461.00  CHF  212.40 

Verlust  CHF  -1’248.60 

 CHF 212.40 CHF 212.40 

REVISORENBERICHT DER JAHRESRECHNUNG  
DES UNTERSTÜTZUNGSFONDS

Revisorenbericht der 
Jahresrechnung 2024
des Unterstützungsfonds

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen  
und Stimmbürger

Wir haben die vorstehend wiedergegebene, auf 
den 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rech-
nung des Unterstützungsfonds der Volksschul-
gemeinde Egnach geprüft und festgestellt, dass

•	 die Bilanz und Erfolgsrechnung mit der Buch-
haltung übereinstimmen;

•	 die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt 
ist;

•	 die Rechnung korrekt erstellt wurde und die 
bilanzierten Aktiven und Passiven ordnungs-
gemäss ausgewiesen sind;

•	 die gesetzlichen Vorschriften und die Finanz­
kompetenzen eingehalten wurden.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfung be-
antragen wir Ihnen

•	 die vorliegende Rechnung 2024 mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1’248.60 zu 
genehmigen;

•	 der Schulbehörde sowie der Rechnungsge-
berin Frau Rebecca D’Antuono Entlastung zu 
erteilen.

Neukirch, 4. März 2025

RPK / GPK
Die Rechnungsrevisoren:
Urs Niedermann (Obmann)
Reto Sproll
Andreas Soller
Kilian Müller
Franziska Mazenauer
Natascha Corradini
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ANTRAG ZUR JAHRESRECHNUNG  
DES UNTERSTÜTZUNGSFONDS

Antrag zur Jahresrechnung des Unterstützungsfonds

Die Schulbehörde ist für die Jahresrechnung des Unterstützungsfonds verantwortlich und hat diese an 
ihrer Sitzung vom 25. Februar 2025 genehmigt.

Sie beantragt die Jahresrechnung 2024 wie folgt zu genehmigen:

Erfolgsrechnung Aufwand CHF 1’461.00

Ertrag CHF 212.40

Erfolg (Verlust) CHF 1’248.60

Der Aufwandüberschuss (Verlust) der Erfolgsrechnung wird dem Eigenkapital belastet.  
Das Eigenkapital vermindert sich dadurch um CHF 1’248.60 auf CHF 37’613.20.

Neukirch, 25. Februar 2025	 	 	

Für die Volksschulgemeinde Egnach

Katrin Bressan	 Marina Roux	
Schulpräsidentin	 Behördenmitglied

GRUNDSÄTZE DER RECHNUNGSLEGUNG

Basis bildet die Verordnung des Regierungsrates über das Rechnungswesen der Gemeinden vom  
23. April 2013. Die Verordnung kann eingesehen werden unter www.amtsblatt.tg.ch 17/2013 vom 
26.4.2013, ab S. 945 ff. oder im kantonalen Rechtsbuch (RB 131.21). Sie ist ab Umstellungsjahr auf 
HRM2 anwendbar.

Aktivierungsgrenze

Es werden folgende Aktivierungsgrenzen (§ 8 der Verordnung) empfohlen: 

Die Aktivierungsgrenze wird durch die Behörde festgelegt. Die Aktivierungsgrenze von CHF 100’000  
ist zwingend. Die Schulbehörde Egnach hat eine Aktivierungsgrenze von CHF 75’000 festgelegt.

Abschreibungen (gemäss Anhang Verordnung)

Abschreibungen des Verwaltungsvermögens müssen neu linear über die gesamte Nutzungsdauer  
erfolgen. Die Nutzungsdauer des bestehenden Verwaltungsvermögens wird wie folgt bewertet: 

Zusätzliche Abschreibungen

Die Schulbehörde hat an ihrer Sitzung vom 3. März 2020 eine Möglichkeit für zusätzliche Abschrei-
bungen von maximal 70 % des Ertragsüberschusses beschlossen.

Wertberichtigung mit Einfluss auf die Nutzungsdauer

Vereinzelte branchenspezifische Objekte (z.B. Ersatz Heizung), deren Nutzungsdauer nicht mit der vor­
geschriebenen Nutzungsdauer nach HRM2 übereinstimmen, werden innert 20 Jahren abgeschrieben. 
Es wird eine jährliche ausserplanmässige Wertberichtigung vorgenommen.

Kategorien Nutzungsdauer Abschreibungssatz 
linear

Gebäude, Hochbauten, Spiel- und Sportplätze 33 Jahre 3.0 %

Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 8 Jahre 12.5 %

Immaterielle Anlagen 5 Jahre 20.0 %

Informatik- und Kommunikationssysteme 
(Hard- und Software) 

4 Jahre 25.0 %

bis 1’000 Einwohner CHF 25’000

1’001 – 5’000 Einwohner CHF 50’000

5’001 – 10’000 Einwohner CHF 75’000

über 10’000 Einwohner CHF 100’000
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GELDFLUSSRECHNUNG EIGENKAPITALNACHWEIS

Eigenkapitalnachweis  01.01.2024 Einlage Entnahme 31.12.2024

Total  4’531’852  120’028  -    4’651’880 

291 Fonds  469’051  120’028  -    589’079 

2910.10 Erneuerungsfonds  
aus Baufolgekosten

 469’051  120’028  -    589’079 

2910.20 Fonds  -   -   -   -  

2911.10 Legat / Stiftungen  -   -   -   -  

292 Rücklagen der  
Globalbudgetbereiche  -   -   -   -  

2920.00 Rücklagen Globalbudget  -   -   -   -  

293 Vorfinanzierungen  -   -   -   -  

2930.01 Vorfinanzierung  -   -   -   -  

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen  -   -   -   -  

2960.10 Neubewertungen  -   -   -   -  

298 Übriges Eigenkapital  -   -   -   -  

2980.00 übriges Eigenkapital  -   -   -   -  

299 Bilanzüberschuss / -fehlbetrag  4’062’801  -    -    4’062’801 

2990.00 Jahresergebnis  -   -   -   -  

2999.00 Kummulierte Ergebnisse  
der Vorjahre

 4’062’801  -    -    4’062’801 

Bezeichnung 2024 2023

Geldflussrechnung – Indirekte Methode

Schulbetrieb 

Jahresergebnis

33 + 	 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 896’288.00 798’941.00

4831 +/-	 Auflösung kum. Zus. Abschreibungen -62’748.00 -62’748.00

683 +	 Entnahme Baufolgekosten 1’000’000.00

101 +/- 	Guthaben -194’424.18 178’356.59

104 +/-	 Aktive Rechnungsabgrenzung 35’944.00 -41’145.60

200 +/-	 Laufende Verbindlichkeiten 414’255.85 -28’470.78

204 +/-	 Passive Rechnungsabgrenzung -83’326.63 114’486.58

208 +/-	 Langfristige Rückstellungen 20’460.10 -165’780.75

+/-	 Fonds im Eigenkapital 120’028.56 -824’014.61

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 1’146’477.70 969’624.43

Investitionstätigkeit

Nettoinvestition -2’051’227.50 -1’454’094.48

683 -	 Entnahme Baufolgekosten -1’000’000.00

2088 +	 Rückstellungen der Investitionsrechnung -9’308.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins VV -2’051’227.50 -2’463’402.48

Anlagetätigkeit FV

108 +/-	 Sachanlagen FV

441 +	 Realisierte Gewinne FV

444 +/-	 Wertberichtigungen Anlagen FV

Geldfluss aus Anlagetätigkeit ins FV 0.00 0.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagetätigkeit -2’051’227.50 -2’463’402.48

Finanzierungstätigkeit

206 +/-	 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3’000’000.00

3 Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0.00 3’000’000.00

Veränderung Flüssige Mittel -904’749.80 1’506’221.95
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ANLAGESPIEGEL

Konto Bezeichnung Anschaffungs- / Investitionswert Abschreibung 2024 kumulierte  
Abschreibung

Buchwert 
exkl. zus. 
Abschr./ 

Vorfinanz.

kumulierte 
Abschrei-

bung 
zusätzlich

Buchwert
inkl. zus. 
Abschr./ 

Vorfinanz.
 Stand per 

1.1.2024
Zugang                Abgang Stand per 

31.12.2024
planmässig

(ordentlich)
ausser-

planmässig
planmässig

(ordentlich)
ausser-

planmässig

24’263’613.00 2’163’927.40 112’700.00 26’314’840.40 891’825.00 4’463.00 6’585’726.00 13’389.00 19’715’725.40 1’380’448.35 18’335’277.05

1404. Schulhaus Egnach (vor Sanierung) 134’500.00 134’500.00 134’500.00

1404. Schulhaus Egnach (nach Sanierung) 
inkl. Turnhalle

2’762’000.00 2’762’000.00 89’097.00 801’873.00 1’960’127.00 1’380’448.35 579’678.65

1404. Schulhaus Egnach alt 9’000.00 9’000.00 9’000.00

1404. Pausenplatz Schulhaus Egnach 68’305.00 68’305.00 2’070.00 18’630.00 49’675.00 49’675.00

1404. altes SH Egnach/Sanierung Küchen 35’317.00 35’317.00 1’070.00 9’630.00 25’687.00 25’687.00

1404. Projekt Kindergarten Egnach 61’112.00 61’112.00 1’852.00 11’112.00 50’000.00 50’000.00

1404. Neubau Doppelkindergarten Egnach 1’025’355.00 1’025’355.00 31’071.00 186’426.00 838’929.00 838’929.00

1404. Aufstockung Kindergarten Egnach 186’960.00 1’616’866.00 1’803’826.00 54’661.00 54’661.00 1’749’165.00 1’749’165.00

1406. mobile Baute Egnach 354’672.00 354’672.00 44’334.00 88’668.00 266’004.00 266’004.00

1407. Schulraumplanung Egnach 75’934.80 75’934.80 75’934.80 75’934.80

1404. Sekundarschulhaus Neubau  
inkl. Photovoltaik

14’187’807.00 14’187’807.00 429’934.00 3’439’472.00 10’748’335.00 10’748’335.00

1404. Alte Turnhalle Neukirch (bis 2016) 32’301.00 32’301.00 32’301.00

1404. Alte Turnhalle Neukirch (ab 2016) 522’363.00 522’363.00 15’829.00 142’461.00 379’902.00 379’902.00

1404. Alte TH; Sanierung und Umbau zu Aula 1’668’048.00 112’700.00 1’555’348.00 47’132.00 97’679.00 1’457’669.00 1’457’669.00

1404. Primarschulhaus Neukirch 147’100.00 147’100.00 147’100.00

1404. Hauswartshaus Neukirch 1.00 1.00 1.00

1404. Schulverwaltung Neukirch (bisher) 115’201.00 115’201.00 3’491.00 31’419.00 83’782.00 83’782.00

1404. Schulverwaltung Neukirch (Fassade) 149’646.00 149’646.00 4’535.00 36’280.00 113’366.00 113’366.00

1404. Kindergarten Neukirch 11’200.00 11’200.00 11’200.00

1404. Fenster Kindergarten Neukirch 148’420.00 148’420.00 4’498.00 40’482.00 107’938.00 107’938.00

1404. Areal Neukirch; Regenwasserleitung 111’440.00 111’440.00 3’377.00 30’393.00 81’047.00 81’047.00

1404. Musikschule Neukirch 554’502.00 554’502.00 16’803.00 151’227.00 403’275.00 403’275.00

1404. Umnutzung Areal Sek. Dorf 188’509.00 188’509.00 5’712.00 45’696.00 142’813.00 142’813.00

1404. Beleuchtung Primarschulhaus Neukirch 93’984.00 93’984.00 2’848.00 17’088.00 76’896.00 76’896.00
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ANLAGESPIEGEL

Konto Bezeichnung Anschaffungs- / Investitionswert Abschreibung 2024 kumulierte  
Abschreibung

Buchwert 
exkl. zus. 
Abschr./ 

Vorfinanz.

kumulierte 
Abschrei-

bung 
zusätzlich

Buchwert
inkl. zus. 
Abschr./ 

Vorfinanz.
 Stand per 

1.1.2024
Zugang                Abgang Stand per 

31.12.2024
planmässig

(ordentlich)
ausser-

planmässig
planmässig

(ordentlich)
ausser-

planmässig

1404. Schulhaus Steinebrunn 3’800.00 3’800.00 3’800.00

1404. Anpassungen Schulhaus Steinebrunn 84’449.00 84’449.00 2’559.00 20’472.00 63’977.00 63’977.00

1404. Kindergarten Steinebrunn 7’900.00 7’900.00 7’900.00

1404. Turnhalle Steinebrunn 60’100.00 60’100.00 60’100.00

1404. Ersatz Allwetterplatz Steinebrunn 160’704.00 160’704.00 4’870.00 29’509.00 131’195.00 131’195.00

1404. Turnhalle Steinebrunn; Beleuchtung 
und Boden

101’000.00 101’000.00 3’061.00 9’183.00 91’817.00 91’817.00

1404. Ersatz Heizung Steinebrunn 226’612.00 226’612.00 6’867.00 4’463.00 20’601.00 13’389.00 192’622.00 192’622.00

1404. Schulhaus Hegi 23’700.00 23’700.00 23’700.00

1404. Schulhaus Hegi, Renovation  
WC-Anlagen

106’137.00 106’137.00 3’216.00 12’864.00 93’273.00 93’273.00

1407. mobile Baute Hegi 286’722.60 286’722.60 286’722.60 286’722.60

1406. Traktor Neukirch 31’601.00 31’601.00 31’601.00

1406. Informatik Primarstufe (bis 2016) 100’800.00 100’800.00 100’800.00

1406. Informatik Primarstufe (ab 2018) 131’864.00 131’864.00 131’864.00

1406. Informatik Primarstufe (ab 2019) 152’844.00 152’844.00 152’844.00

1406. Informatik Sekundarstufe (ab 2016) 237’011.00 237’011.00 237’011.00

1406. Informatik PS Egnach (Boards) 105’613.00 105’613.00 26’403.00 79’209.00 26’404.00 26’404.00

1406. Informatik Primarstufe (ab 2023) 161’735.00 161’735.00 40’434.00 80’868.00 80’867.00 80’867.00

1406. Informatik Primarstufe (ab 2024) 184’404.00 184’404.00 46’101.00 46’101.00 138’303.00 138’303.00
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VERPFLICHTUNGSKREDITKONTROLLE

Kredite in CHF Vorjahressaldo Rechnung 2024 Saldo kummuliert
Datum Organ Bezeichnung  Netto Ausgaben 

kummuliert
per

31.12.2023

Einnahmen
kummuliert

per
31.12.2023

Ausgaben Einnahmen Ausgaben
kummuliert

per
31.12.2024 

Einnahmen
kummuliert

per
31.12.2024

Abwei-
chungen

bewilligter
Kredit

Abrechnung
Datum

18.06.23 Bürgerschaft Aufstockung Kindergarten Egnach 2’070’000 186’960 1’616’866 1’803’826 266’174 offen

30.11.23 Bürgerschaft Mobile Baute Hegi 600’000 0 286’723 286’723 313’277 offen

Total 186’960 0 1’903’589 0 2’090’549 0 579’451
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FINANZKENNZAHLEN

Bezeichnung 2024 2023 2022

Kennzahlen 1. Priorität

Nettoverschuldungsquotient in % 111.3 109.1 104.7

Aussage: Wieviel Fiskalertrag wird benötigt um die Nettoschuld abzutragen

Richtwerte: bis 100 % gut, bis 150 % genügend, ab 200 % Überschuldungsrisiko 
> Massnahmen zur Begrenzung

Zinsbelastungsanteil in % 1.4 1.1 0.8

Aussage: Belastung des Haushaltes durch gebundenen Zinsaufwand

Richtwerte: bis 2% sehr gut
2–4 % gut
4–9 % genügend
über 9 % schlecht

Zinsbelastungsrisiko in % 5.9 6.3 5.6

Aussage: Wie stark würde der gebundene Zinsaufwand den Haushalt belasten, 
wenn das Zinsniveau auf 5% steigen würde?

Richtwerte: bis 3 % gering
3–5 % tragbar
5–7 % erhöht
über 7 % schlecht

Aufwanddeckung in % 101.3 100.9 96.1

Aussage: Welcher Anteil des «laufenden Aufwands vor Verwendung des Ertragsüberschusses» 
konnte mit dem laufenden Ertrag gedeckt werden?

Richtwerte: 100–103 % ausgeglichen
99–110 % unproblematisch
97.5–120 % zu überwachen
< 97.5 bzw. > 120% Notwendigkeit von Massnahmen prüfen

Eigenkapitalquote in % 34.7 35.4 44.3

davon freie Reserve 30.0 32.0 34.0

Aussage: Welcher Anteil des laufenden Aufwands ist als Steuerschwankungsreserve in Form  
von Eigenkapital vorhanden?

Richtwerte: < 12 % ungenügende Steuerschwankungsreserve
12–25 % ausreichende / zweckmässige Steuerschwankungsreserve
25–40 % gut (inkl. zweckgebundenes Eigenkapital)
> 40 % überhöhtes Eigenkapital (Massnahmen prüfen)

Bezeichnung 2024 2023 2022

Kennzahlen 2. Priorität

Nettoschuld pro Einwohner in CHF 2’653.70 2’509.60 2’243.80

Aussage: Verschuldungsniveau

Richtwerte: bis CHF 0 keine Verschuldung
CHF 1–1’000 kleine Verschuldung
CHF 1’001–3’000 mittlere Verschuldung
CHF 3’001–5’000 grosse Verschuldung
über CHF 5’000 kaum noch tragbare Verschuldung

Selbstfinanzierungsanteil in % 6.2 6.7 2.0

Aussage: Investitionsmöglichkeiten

Richtwerte: bis 0 % nicht vorhanden
0.1–10.0 % schwach
10.1–20.0 % mittel
über 20 % gut

Kapitaldienstanteil in % 8.0 7.4 6.8

Aussage: finanzieller Spielraum der Gemeinde

Richtwerte: bis 0 % keine Verschuldung
0.1–5.0 % kleine Verschuldung
5.1–15.0 % mittlere Verschuldung
15.1–25.0 % grosse Verschuldung
über 25 % sehr grosse Verschuldung

Bruttoverschuldungsanteil in % 124.3 128.3 115.1

Aussage: Verschuldungssituation bezüglich Ertrag

Richtwerte: 0.0–50.0 % sehr gut
50.1–100.0 % gut
100.1–150.0 % mittel
150.1–200.0 % schlecht
über 200 % kritisch

Investitionsanteil in % 14.1 17.2 6.3

Aussage: Wie hoch ist die Investitionsaktivität gemessen an den Gesamtausgaben?

Richtwerte: > 30 % sehr stark
20–30 % stark
10–20 % mittel
< 10 % schwach



V
O

L
K

S
S

C
H

U
L

G
E

M
E

I
N

D
E

 
E

G
N

A
C

H

66 67

Name und Sitz 
der Einheit / 
Organisation

Art der 
Gewährleistung

Beschluss 
Behörde

Verfall Zahlungs-
ströme im 
Berichts-
jahr

Angaben zu 
den gesicherten 
Leistungen

Pensionskasse 
Thurgau, 
Kreuzlingen

Sanierungsbeiträge 
des Arbeitgebers

–  – – 
Seit 2018 sind keine 
Sanierungsbeiträge 
mehr zu leisten.

RÜCKSTELLUNGS- | GEWÄHRLEISTUNGS- |  
BETEILIGUNGSSPIEGEL

Gewährleistungsspiegel

Rückstellungsspiegel

Name und Sitz 
der Organisation /  
Rechtsform

Tätigkeiten /
erfüllte 
öffentliche 
Aufgaben

Wesentliche 
Miteigen- 
tümer

Anteil 
VSG

Zahlungsströme 
im Berichtsjahr

Spezifische 
zusätzliche 
Angaben

keine

Beteiligungsspiegel

Rückstellungsspiegel 01.01.24 Bildung Auflösung 31.12.24

Total  -    20’460  -    20’460 

208 Langfristige Rückstellungen  -    20’460  -    20’460 

2081.00 Rückstellungen für langfr.  
Ansprüche des Personal

 -    20’460  -    20’460 

2088.00 Rückstellungen der 
Investitionsrechnung

 -    -    -   

2089.00 Rückstellungen (übrige) 
der Erfolgsrechnungen

 -    -    -    -   

FERIENPLAN

Anzahl Wochen Schuljahr 2026/2027

Schulbeginn Mo 10.08.26

2 Herbst Mo 05.10.26 – So 18.10.26

2 Weihnachten Mo 21.12.26 – So 03.01.27

1 Sportwoche Mo 01.02.27 – So 07.02.27

Ostern So 28.03.27

2 Frühling Fr 26.03.27 – So 11.04.27

Tag der Arbeit Sa 01.05.27

1 Auffahrt/Pfingsten Do 06.05.27 – Mo 17.05.27

5 Sommer Mo 12.07.27 – So 15.08.27

Anzahl Wochen Schuljahr 2025/2026

Schulbeginn Mo 11.08.25

2 Herbst Mo 06.10.25 – So 19.10.25

2 Weihnachten Mo 22.12.25 – So 04.01.26

1 Sportwoche Mo 26.01.26 – So 01.02.26

Ostern So 05.04.26

2 Frühling Fr 03.04.26 – So 19.04.26

Tag der Arbeit Fr 01.05.26

1 Auffahrt/Pfingsten Do 14.05.26 – Mo 25.05.26

5 Sommer Mo 06.07.26 – So 09.08.26

Anzahl Wochen Schuljahr 2024/2025

Schulbeginn Mo 12.08.24

2 Herbst Mo 07.10.24 – So 20.10.24

2 Weihnachten Mo 23.12.24 – So 05.01.25

1 Sportwoche Mo 27.01.25 – So 02.02.25

Ostern So 20.04.25

2 Frühling Mo 07.04.25 – Mo 21.04.25

Tag der Arbeit Do 01.05.25

1 Auffahrt/Pfingsten Do 29.05.25 – Mo 09.06.25

5 Sommer Mo 07.07.25 – So 10.08.25



Volksschulgemeinde Egnach

Amriswilerstrasse 4

9315 Neukirch 

Tel. 071 474 79 00

info@schulenegnach.ch

www.schulenegnach.ch
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